
 

 

Die Bürgerinformation ist kein Amtsblatt im Sinne der kommunalrechtlichen Vorschriften. 

Ausgabe 99 / März 2023 

Bürgerinformation 
der 

Grußwort des Ersten Bürgermeisters Helmut Zech 

Fortsetzung auf der nächsten Seite... 
 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
geschätzte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn, 

mit großer Sorge bezüglich der weiteren Entwicklung in der Ukraine und der Hoffnung, 
dass bald alle Beteiligten an den Verhandlungstisch zurückkehren, starten wir ins neue 
Jahr. 

Neben den Flüchtlingen aus der Ukraine kommen seit Herbst 2022 verstärkt auch wie-
der Menschen aus weiteren Ländern, wobei in den letzten Monaten (bereits vor dem 
Erdbeben) verstärkt auch Menschen aus der Türkei in unserem Land Asyl suchten. 

Die große Anzahl an Menschen, bringt die Kommunen nun an ihre Kapazitätsgrenzen. 
Wir hoffen alle, dass der von der Bundesregierung einberufene Arbeitskreis einen Lö-
sungsansatz erarbeitet. 

Nicht nur, dass der Wohnraum in unserer Region einfach nicht vorhanden ist und die 
Landratsämter Probleme in der Anmietung von Projekten haben (Konkurrenzsituation 

für den vorhandenen Mietmarkt/Anliegerbeschwerden), auch die Betreuung mit Kita-Plätzen, Schulen, Sprach-
kursen, ärztliche Versorgungen usw. überfordert zunehmend. 

Wir in der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn benötigen ebenfalls dringend langfristig verfügbaren Wohnraum, 
um in der Solidargemeinschaft unter den Dachauer Kommunen auch unseren Betrag leisten zu können. 

Weiter möchte ich Sie über die Kanalbaumaßnahme in Unterumbach informieren und Sie auf einen diesbezüg-
lichen Bericht in dieser Bürgerinformation hinweisen. Bei dieser, für uns alle sehr umfassenden Maßnahme, 
geht es im ersten Schritt um die Kanalbaumaßnahme und Erneuerung einzelner Sparten, aber natürlich um das 
Gesamtpaket, den Ortsteil Unterumbach für die Zukunft fit zu machen. Auch eine eventuelle Energieversor-
gung für den Ortsteil scheint nach ersten Gesprächen mit möglichen Versorgern umsetzbar. Hier werden wir 
uns in den nächsten Wochen, nachdem der Gemeinde konkrete Angebote vorliegen, direkt an die Unterumba-
cher wenden. 

In Egenburg beginnen wir nun, nach einer kurzen Planungs- und Ausschreibungsphase und der Förderzusage 
durch den Freistaat Bayern (KomWFP 30 %), mit dem größten Hochbauvorhaben, das wir bisher in der Ge-
meinde Pfaffenhofen a.d. Glonn umsetzen durften. 
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Neue Homepage der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Schöner Eindruck, hell, freundlich, über-
sichtlich! Gefällt mir gut! 

Dies war die erste Rückmeldung, die wir 
bezüglich der neuen Gestaltung unserer 
Homepage erhalten haben. 

 

Bitte nutzen Sie unsere Homepage, um 
sich über Aktuelles aber auch über lang-
fristige Projekte und alle anderen Bereiche 
wie Formulare, Online-Dienste usw. zu 
informieren. 

Bei der Gestaltung war es ein wichtiges 
Anliegen, dass die Benutzung erleichtert - 
sowie die Barrierefreiheit geschaffen wur-
de und dadurch der Zugriff für Sie deut-
lich schneller möglich ist. 

Für die Betreuung bei der Umsetzung möchte ich mich bei Frau Sandra Schneider und Herrn Michael Schwaak 
bedanken, die dies natürlich neben den gewohnten Aufgaben gemeistert haben. 

 
Ihnen wünsche ich viel Spaß beim Benutzen... 
 
Helmut Zech 
Erster Bürgermeister Text/Foto: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Dieses Bauvorhaben ist mir persönlich eine Herzensangelegenheit und ich möchte dem Gemeinderat nochmals 
dafür danken, dass er trotz sicherlich schwieriger Rahmenbedingungen wie Inflation, eventuellen Energie- und 
Lieferengpässen, dieses Bauvorhaben wie geplant umsetzen wird. 

Für alle Interessierten, die für die Zukunft eine barrierefreie Wohnung benötigen, werden wir nach der Fertig-
stellung des Rohbaus eine Baustellenbesichtigung vor Ort durchführen. Bitte, beachten Sie hier die zukünftigen 
Informationen auf unserer Homepage und in unserer Bürgerinformation. Unser Ansatz wäre, den zu errichten-
den Wohnraum auch vorrangig an Bürger:innen aus unserer Gemeinde zu vermieten.  

Im Gemeinderat hat sich durch den Rücktritt von Frau Susanne Vedova eine personelle Veränderung ergeben. 
In der Sitzung am 13.02.2023 wurde, nachdem die weitere Listennachfolgerin von Frau Vedova, Frau Tabea 
Reisländer, ihr Mandat nicht angenommen hat, Herr Tobias Hartmann-Brockhaus vereidigt und steht nun eben-
falls für Sie als einer von 14 Gemeinderäten zur Verfügung. 

Lassen Sie uns weiterhin positiv in die Zukunft gehen und wie gewohnt die Aufgaben die in unserem Wir-
kungskreis stehen, gemeinsam bewältigen. 

Zum Schluss noch eine Bitte von mir als Bürgermeister: Weder ich, noch unsere Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter haben aufgrund dieser gewaltigen und vielfältigen Aufgaben die nötige Zeit, um alle Ihre kleinen Sorgen 
spontan zu bearbeiten. Wir bitten Sie, wenn es möglich ist, dies bei ihren Anfragen zu berücksichtigen. Sicher-
lich werden Sie nun sagen: „Lieber Herr Bürgermeister, stellen sie halt einfach mehr Personal ein!“ Dies haben 
wir bereits versucht, konnten aber bisher leider nur eine Stelle besetzen. Der Arbeitsmarkt ist in vielen Berei-
chen wie leergefegt und ich frage mich, wo die Menschen alle geblieben sind. Nur mit Work Life Balance  
werden wir unseren Wohlstand und Standard nicht halten können! Für die Zukunft werden auch viele liebge-
wonnene Dinge nicht mehr bezahlbar sein, außer wir gehen den Weg der Bundesregierung und machen aus 
Verschuldung das Wort Sondervermögen, um den laufenden Betrieb gewährleisten zu können. Dies ist nicht 
unser Weg. Schulden ja, wenn rentierlich, das heißt, wenn in Infrastruktur und andere zukunftswichtige Dinge 
investiert wird und nicht um den laufenden Haushalt zu gestalten, wie dies in anderen Bundesländern mit  
Kassenkrediten an der Tagesordnung ist. 

Für ihre Unterstützung bei all diesen Themen möchte ich mich persönlich und auch im Namen unseres Zweiten 
Bürgermeisters, Herrn Harald Mang, bedanken. 

 
Mit herzlichen Grüßen, 

 

 
Helmut Zech 
Erster Bürgermeister 
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Verwaltungssitz: Egenburg, Pfaffenhofen a.d. Glonn 
Tel. 08134/25798-0, Fax 08134/25798-44 
GT Egenburg, Hauptstraße 14, 85235 Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Internet: www.pfaffenhofen-glonn.de, E-Mail: info@pfaffenhofen-glonn.de 
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Satz, Gestaltung: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 



Bürgerinformation der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 1/2023 

Seite 5 

Die Gemeinderatssitzungen  
finden im Gemeinschaftshaus  
Unterumbach (Reisererstr. 5)  
an folgenden Terminen statt: 

2023 
27.03. 17.04. 08.05. 
05.06. 26.06. 17.07. 
21.08. 11.09. 09.10. 
30.10. 20.11. 11.12. 

 

Beginn ist jeweils 19:30 Uhr. 
 

Kurzfristige Änderungen 
vorbehalten! 

Gemeinderatssitzungen 

Fundbüro im Rathaus 

Derzeit wird folgendes verwahrt: 

Klappmesser, Fahrradtacho, Silberring, Fahrrad, Fahrradhelm,  
Pullover, Rucksack, Damenhalsketten, div. Schlüssel 

 

Ansprechpartnerin im Rathaus: Frau Schneider, 08134/25 79 8 - 0 

Meldung von defekten Straßenbeleuchtungen 

Straßenlampe ausgefallen? Bitte melden Sie uns diese! 
 

Dies können Sie über die App der bayernwerke (scannen 
Sie hierzu mit Ihrem Smartphone den QR-Code rechts) 
oder sie gehen auf Homepage und klicken einfach auf der 
Startseite auf das gelbe Logo mit der Straßenlampe (s. Bild 
links). 

Natürlich können Sie auch weiterhin defekte Straßenlam-
pen direkt per E-Mail info@pfaffenhofen-glonn.de, oder 
telefonisch unter 08134/25798-0 melden. 

Wir benötigen dann folgende Angaben bei der Meldung 
einer defekten Straßenlampe:  
 den genauen Lampenstandort (Straße und Hausnummer),  
 die „Lampen-Nummer“ und  
 das Schadensbild (Lampe komplett ausgefallen, Lampe schaltet aus/

ein usw.) 

Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

2.302 

  

Egenburg 775 

Pfaffenhofen a.d. 

Glonn 
489 

Unterumbach 443 

Ebersried 212 

Wagenhofen 163 

Oberumbach 130 

Weitenried 30 

Bayerzell 21 

Miesberg 18 

Stockach 16 

Kaltenbach 5 

Einwohnerstand 
am 01.03.2023 

Hauptwohnung 

Rathaus & Gemeinderat 

Bild Quelle: Bayernwerk AG 

Bild: SSchneider 

Alle Texte dieser Seite: GemeindePfaffenhofen a.d. Glonn 

Rathaus geschlossen 

Fundtiere bitte ins Tierheim Dachau bringen! 

Hausanschrift: Roßwachtstr. 33 85221 Dachau 
Telefon: 08131 / 53610 08131 / 53636 (Notruf) 
Fax: 08131 / 53650 
WWW: www.tierschutz.dachau.net 
E-Mail: tierschutz@dachau.net 
Öffnungszeiten: Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter 08131 / 53610 

tägl. von 10:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr 
Für Ihr Verständnis herzlichen Dank im Voraus! 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
 

am Brückentag nach Christi Himmelfahrt, dem 19.05.2023, 

und am Brückentag nach Fronleichnam, dem 09.06.2023, 

 

bleibt das Rathaus der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn  
geschlossen. 

 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis. 
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Die Verwaltung der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Geschäftsleitung / Kämmerei Michael Schwaak 

 Zimmer 13, Tel. -11 

 michael.schwaak@pfaffenhofen-glonn.de 

Bauamt Ludwig Ableitner 

 Zimmer 11, Tel. -12 

 ludwig.ableitner@pfaffenhofen-glonn.de 

Bauamt Gabriele Berglmeir 

 Zimmer 11, Tel. -20 

 gabriele.berglmeir@pfaffenhofen-glonn.de 

Steuer- und Gewerbeamt Manuela Zech-Probul 

 Zimmer 12, Tel. -14 

 manuela.probul@pfaffenhofen-glonn.de 

Kasse Frau Klotz 

 Zimmer 12, Tel. -13 

 isabella.klotz@pfaffenhofen-glonn.de 

Einwohnermeldeamt Sandra Schneider 

Hauptverwaltung Zimmer 01, Tel. -10 

 sandra.schneider@pfaffenhofen-glonn.de 

Einwohnermeldeamt Claudia Klausnitzer 

Gewerbeamt Zimmer 12, Tel. -22 

 claudia.klausnitzer@pfaffenhofen-glonn.de 

 

Standesamt  Diana Hacke 

Kooperation mit der standesamt@sulzemoos.de Beschäftigte der 

Gemeinde Sulzemoos Tel. in Sulzemoos 08135 / 30297-30 Gde. Sulzemoos 

Kirchstr. 3  

85254 Sulzemoos 

Text/Fotos: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Rathaus Egenburg, 
Hauptstr. 14, 85235 Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Telefon: 08134 / 25 79 8 - 0 Fax: 08134 / 25 79 8 - 44 
E-Mail: info@pfaffenhofen-glonn.de, www.pfaffenhofen-glonn.de 

 

Öffnungszeiten (OHNE vorherige Terminvereinbarung): 

Montag bis Freitag von 08:00 - 12:00 Uhr 

Dienstag zusätzlich von 16:00 - 18:00 Uhr 
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Die Verwaltung des Zweckverbands Grund- und Mittelschule Odelzhausen 

Text/Fotos: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Geschäftsstelle Anita Metzger 

 Zimmer 12, Tel. -17 

 anita.metzger@zvschule-odelzhausen.de 

Geschäftsstelle Andrea Hanakam (derzeit in Elternzeit) 

 Zimmer 12, Tel. -16 

 andrea.hanakam@zvschule-odelzhausen.de 

Geschäftsstelle Silvia Greppmair 

 Zimmer 12, Tel. -21 

 silvia.greppmair@zvschule-odelzhausen.de 

Zweckverband Grund- und Mittelschule Odelzhausen 

Hauptstr. 14, 85235 Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Wasserentnahme aus Hydranten zur Befüllung größerer Wasserbehälter 

 

Aus Gründen der Trinkwasserhygiene ist die Wasserentnahme aus Hyd-
ranten zur Befüllung größerer Wasserbehälter (z.B. Pools, Güllefässer) 
seit dem Jahr 2015 nicht mehr zulässig. 

Auch eine Befüllung durch die örtlichen Feuerwehren ist ohne Genehmi-
gung verboten!!! 

Wir bitten Sie, dies zu beachten und Ihre Behälter über den Trinkwasser-
Hausanschluss zu befüllen. 

Text/Foto: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Freie Sicht nach allen Seiten: Hecken, Bäume und Sträucher zurückschneiden 

Das Bundesnaturschutzgesetz untersagt es, zwischen dem 01. März und dem 30. September größere Hecken, 
Bäume und Sträucher zurückzuschneiden. Diese Vorschrift dient hauptsächlich dem Schutz heimischer Tiere, 
wie z.B. Vögeln. 

Kleinere Schnittarbeiten sind allerdings auch während des Frühjahrs und des Sommers erlaubt, sofern auf die 
in der Hecke usw. lebenden bzw. brütenden Tiere entsprechend Rücksicht genommen wird. 

Ein Rückschnitt der Hecken, Bäumen und Sträucher ist im Rah-
men der Verkehrssicherungspflicht unter Umständen sogar vor-
geschrieben. Zum Haus und Grundstück gehörende Hecken 
usw. dürfen nämlich nicht auf die Straße hinauswachsen und 
dadurch eventuell die Verkehrssicherheit auf der Fahrbahn zu 
gefährden. Sie dürfen nicht in das sogenannte „Lichtraum-
profil“ (s. Bild) der Straße oder des Geh- und Radweges hinein-
ragen. Über dem Geh- und Radweg muss ein Freiraum von 
2,50 m - und über der Fahrbahn ein Freiraum von 4,50 m vor-
handen sein. 

Wir bitten alle Grundstückseigentümer, Ihrer Verpflichtung 
beim Rückschnitt von Hecken, Bäumen und Sträuchern ent-
sprechend den Vorgaben nachzukommen. 

Für Ihre Unterstützung bedankt sich die  
Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 
im Interesse der Verkehrssicherheit  

sehr herzlich. 

Text/Bild: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 
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Geschätzte Verkehrsteilnehmer, 

nachdem der Gemeinderat im letzten Jahr den differenzierten Winterdienst (Splitt und Salz auf Gehwegen und 
Nebenstraßen verwenden) probeweise zugestimmt hat, führen wir in der 16. KW (17.-21.4.2023) eine Straßen-
kehraktion auf allen Innerortsstraßen, die mit Splitt gestreut wurden, durch. 

Wir bitten Sie, in dieser Woche möglichst die öffentlichen Verkehrsräume von parkenden Autos, LKWs und 
Anhängern freizuhalten und die Gehwege in Richtung Fahrbahn abzukehren, damit die Kehrmaschine die  
Straßenräume optimal und zügig kehren kann. 

In der Nachbetrachtung kann die Verwendung von Splitt als positiv gewertet werden, da Salz und Arbeitszeit 
des Winterdienstes für die Eisfreihaltung von Geh- und Radwegen von gemeindlich zu streuenden Gehwegen 
eingespart wurde. 

Wussten Sie, dass auf deutschen Straßen im Jahr rund 1,5 Millionen Tonnen Streusalz (150.000.000 Kilo 
Streusalz) verwendet werden, welche anschließend durch die Schmelze und Regen in den Bächen und Böden 
landen? 

Sicherlich können wir nicht ganz auf Streusalz verzichten, da die Hauptverkehrswege funktionieren müssen, 
aber auf Nebenstraßen sowie Geh- und Radwegen ist jedes Kilo Streusalz, das nicht in unserem Trinkwasser 
landet, gut eingespart. 

Wichtiger Hinweis zur Frühjahrsstraßenreinigung 

Text: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Altglascontainer sind umgezogen! 

Nachdem auf dem Gelände des Innovationsparks in  
Egenburg nun die Baumaßnahmen beginnen, wurden 
die vorhandenen Altglascontainer auf das Gelände des 
Bauhofs verlagert. Der neue Standort ist ebenfalls rund 
um die Uhr benutzbar und stellt somit für Sie eine opti-
male Option bzgl. der Entsorgung von Altglas dar. 

Wegen der laufend am alten Standort vorkommenden 
Müllablagerungen möchten wir Sie darauf hinweisen, 
dass es sich beim neuen Standort um ein Privatgrund-
stück der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn handelt 
und dieses Grundstück ausdrücklich nur zu Zwecken der 
Entsorgung von Altglas betreten werden darf. 

Sollten Personen Hausmüll und anderen Unrat abstellen, 
werden wir dies zur Anzeige bringen. 

Wir hoffen sehr, dass dies nicht erforderlich sein wird …… Text/Foto: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Text/Foto: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Die Vorschulkinder des Kindergartens der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 
hatten unter der damaligen Leitung, Frau Christine Kalmbach, zusammen mit 
Frau Ulrike Schmidbauer in der Projektwoche Brutkästen geplant. Die Brut-
kästen wurden vor ca. drei Jahren vom Mann der damaligen Kinderhauslei-
tung, Herrn Ulrich Kalmbach, selbst ehrenamtlich gebaut und mit seiner  
Unterstützung an der Lärmschutzwand (Sportgelände VfL Egenburg) mon-
tiert. 

Nun wurden die Kästen erneut gepflegt und geprüft, ob die Kästen auch von 
den Vögel angenommen werden. Die Überprüfung ergab, dass von 18 Kästen 
16 Stück bewohnt waren und somit den Tieren als Unterkunft gedient haben. 

Danke für diese sinnvolle Arbeit im Sinne von Natur- und Umweltschutz, 
welche zeigt, dass viele kleine Projekte ohne große Reden, zum Erfolg füh-
ren. 

Wenn auch Sie Projekte in dieser Richtung, ohne finanzielle Unterstützung 
und Manpower seitens der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn umsetzten 
möchten, sind Sie jederzeit für ein Gespräch willkommen. 

Bitte, über Frau Schneider vom Einwohnermeldeamt einen Termin mit mir, 
Herrn Ersten Bürgermeister Zech, vereinbaren. 

Artenschutz und Naturschutz beginnt bei jedem Einzelnen und nicht bei den Anderen! 

Brutkästen ein voller Erfolg … 
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Bei bestem Wetter und guter Sicht haben sich ca. 250 Personen auf dem 
Sportgelände des VfL Egenburg versammelt, um gemeinsam das gemeind-
liche Silvesterfeuerwerk zu bestaunen. 

Herr Gemeinderat Dieter Stoll und Frau Manuela Zech-Probul haben, mit 
Unterstützung von Herrn Bürgermeister Zech, das Feuerwerk aufgebaut 
und zusammen mit Herrn Rainer Brandl abgefeuert. 

Die Anwesenden konnten von der Bande des Hauptspielfeldes oder direkt 
von der Terrasse der Glonntal Stub´n bei bester Verpflegung durch unseren 
Wirt, Herrn Christos Angelopoulos mit seinem Team, das ca. 14 minütige  
Feuerwerk besichtigen. 

Der anwesende Zweite Bürgermeister, Herr Harald Mang, Gemeinderätin 
Marianne Steinhart, Gemeinderat Richard Kalmbach und Gemeinderat An-
dreas Weiß sowie die anwesenden Zuschauer:innen waren sich einig, dass 
eine Fortsetzung im nächsten Jahr im Gemeinderat besprochen werden soll. 

Themen wie Verletzungen durch private Feuerwerke aber auch ausufernde 
Angriffe mit Feuerwerkskörpern auf Rettungskräfte (in Berlin usw.) waren 
leider auch in diesem Jahr nach Silvester oft in der Presse zu lesen. Dies 
könnte man durch einen freiwilligen Verzicht auf private Feuerwerke etwas 
eindämmen. 

Vielen Dank an den VfL Egenburg und allen, die zum Gelingen dieses ersten Versuchs beigetragen haben. 

Gemeindliches Silvesterfeuerwerk am Sportgelände des VfL Egenburg /  
Ideengeber Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Text/Foto: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Silvesterlauf 2022 

Text/Foto: Orga-Team Silvesterlauf 

Dieses Jahr konnte der Silvesterlauf bei strahlendem Son-
nenschein und frühlingshaften Temperaturen endlich wie-
der in gewohnter Manier mit dem kompletten Rahmenpro-
gramm und allen Läufen stattfinden. 
Ab 09.00 Uhr gab´s u.a. Weißwürste, um 12.00 Uhr starte-
te dann der bei den Kindern sehr beliebte Zwergerllauf. 
Der Ehrgeiz und die Begeisterung der Kids kann manch 
einem „Großen“ ein Vorbild sein.  
Nach der Medaillenverleihung der Zwergerl startete dann 
um 13.00 Uhr der Silvesterlauf, je nach Lust, Laune und 
Kondition mit einer 5 km oder 10 km Strecke. 
Zwischen 14.00 und 15.00 Uhr erfolgte dann die Preisver-
leihung der besten Läufer in den Disziplinen und  
Altersgruppen, der Gemeindemeister, der größten durchs 
Ziel laufenden Gruppe und der ältesten Teilnehmer. 

Danke an alle ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, den Sponsoren und allen,  
die mit zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben. 

Wir freuen uns schon, Sie beim nächsten Silvesterlauf begrüßen zu dürfen. Ihr Orga-Team 
Alle Ergebnisse, Bilder usw. vom Silvesterlauf 2022 finden Sie unter  

www.silvesterlauf-pfaffenhofen-glonn.de ! 

Sachbeschädigung und jede Menge Müll am Sportgelände 

Leider wurden, trotz Erbeten der Gemeinde, privat Feuer-
werkskörper am Sportgelände gezündet. 

Hierbei wurde auch ein Stromkasten beschädigt sowie 
jede Menge Müll einfach liegen gelassen. Das wollte die 
Gemeinde eigentlich durch das gemeindliche Silvester-
feuerwerk vermeiden. 
Bitte, räumen Sie nächstes Jahr Ihren Müll selbst wieder 
weg oder verzichten Sie einfach auf privates Böllern und 
schauen Sie sich das Feuerwerk der Gemeinde an. 

Text/Fotos: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 
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Bürgermeister Zech lädt zur Nachbesprechung des Christkindlmarktes ein 

Am Freitag, dem 13.01.2023, fand die Nachbesprechung des Christkindlmarktes im Räuberwald mit allen be-
teiligten Vereinen statt (s. Foto). 

Gleich zu Beginn bedankten sich die beiden Bürgermeister bei Frau Marianne Steinhart und Frau Manuela 
Zech-Probul sowie allen Anwesenden für die reibungslose Zusammenarbeit und die wirklich gelungene Veran-
staltung.  

Ein besonderes Lob ging an die Mitarbeiter des gemeindlichen Bauhofs, welche den Erlebniswald in eine wun-
derschöne Weihnachtslandschaft verwandelt hatten und auch für die äußeren Bedingungen mit Hüttenaufbau 
und Stromversorgung gesorgt hatten. Auch die Firma Riwa Dachtechnik erwähnte Bürgermeister Zech dan-
kend, da sie zur Schmückung des wunderschönen Christbaumes und der restlichen Beleuchtung unseren Bau-
hofmitarbeitern ihre Hebebühne kostenlos zur Verfügung gestellt hatte. 

Weiter haben die Familie Kiemer (Schafe), die Blaskapelle Odelzhausen, Quirin Klement und Kollegen, der 
Nikolaus, das Christkindl mit den vielen Engerln, der VfL Egenburg e.V. mit der kostenlosen zur Verfügung-
stellung von Wasser und Strom und viele ortsansässige Vereine als Standbetreiber zu diesem Gelingen beige-
tragen.  

Gemeinsam konnte die große Besucherzahl bewältigt werden. Die glänzenden Augen der Besucher zeigten, 
dass alle sehr zufrieden mit der Verlegung des Christkindlmarktes in den Räuberwald waren. Ein besonderer 
Dank ging auch an alle Aussteller aus Nah und Fern, welche mit ihrem Kunsthandwerk (Deko, Krippenfiguren, 
Bastelmaterial, Glückwunschkarten, Keramik, Holzkunstwerk, Floristik und vielem mehr) kleine und große 
Geschenke für das kommende Weihnachtsfest anboten.  

Es wurde aber nicht nur ein Résumé des vergangenen Christkindlmarktes gezogen, sondern bereits der Nächste 
für 2023 geplant. Nicht nur das gesamte Rahmenprogramm (Eröffnung, Standausstattung, Getränke- und  
Essensangebot, Geschenke vom Nikolaus, musikalische Darbietungen, Märchenzelt, Feuerstelle usw.), sondern 
auch das Standangebot, die Parkplatzsituation und die Wegführung usw. wurde besprochen. 

Ein besonderes Augenmerk wurde auf die mögliche Erweiterung der Öffnungstage von zwei (Samstag und 
Sonntag) auf drei Tage (Freitag, Samstag und Sonntag) gelegt. Hier sahen die Beteiligten aus Gründen der  
Mitgliederkapazität keine Möglichkeit. Als kleine Alternative wurden die Öffnungszeiten erweitert. Somit wird 
der Markt am Samstag den 09. Dezember 2023 bereits um 14 Uhr beginnen und um 22 Uhr enden. Am Sonn-
tag den 10. Dezember 2023 beginnt der Markt ebenfalls um 14 Uhr und endet um 21 Uhr. 

Neben den bisher aktiven Vereinen werden im nächsten Jahr der katholische Burschenverein Pfaffenhofen a.d. 
Glonn und die Dartfreunde Unterumbach die Reihen der Aussteller aus der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 
mit neuem kulinarischen Angebot ergänzen. 

Text/Foto: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 
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Zum Neujahrsgruß am Rathaus versammelten sich aus liebgewordener Tradition alle Kinder aus allen Gruppen 
der Glonntalzwerge, zusammen mit dem Betreuungspersonal, vor dem Rathaus und wurden von Bürgermeister 
Helmut Zech und den Mitarbeiter:innen des Rathauses herzlich empfangen. Die Freude auf beiden Seiten war 
groß.  

Mit einem umgedichteten „1,2,3 im Sauseschritt“ bewiesen alle „Bewohner“ des Rathauses ihre Sportlichkeit 
und die Kinder übergaben ihnen für die tolle Leistung einen Glücksbringer fürs neue Jahr.  

Die Kinderhäuser wünschten allen einen guten Start ins neue Jahr mit viel Gesundheit und Glück. Auch Bür-
germeister Helmut Zech wünschte allen Kindern und dem Betreuungspersonal ein gutes neues Jahr mit vielen 
schönen Momenten und er freute sich, die Zukunft unserer Gemeinde mal in geballter Form zu sehen. 

Für die Kinder war es wieder ein gelungener Ausflug ins Rathaus. Zum Dank erhielten natürlich alle Kinder 
eine Kleinigkeit zur Stärkung.  

Zukunft zu Besuch im Rathaus Egenburg 

Text/Foto: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Notstromversorgung für Heizhaus in Pfaffenhofen a.d. Glonn sichergestellt! 

Rechtzeitig vor den Weihnachtsferien konnte das neue Notstromaggregat den ersten Probelauf absolvieren und 
im Regelbetrieb getestet werden. 

Die erforderlichen Umbauarbeiten am Aggregat und in der Zähleranlage sowie der Probebetrieb wurden durch 
die Firma EBS Bergkirchen durchgeführt und überwacht. 

Bürgermeister Helmut Zech sowie die Mitarbeiter des 
gemeindlichen Bauhofs wurden in den Ablauf des Um-
baus von Netzbetrieb in Notstromversorgung eingewie-
sen, um im Notfall entsprechend die Versorgung der  
Bevölkerung im Leuchtturm (Kinderhaus Pfaffenhofen 
a.d. Glonn) sicherzustellen. Bei der Einweisung bedank-
te sich Bürgermeister Zech bei der Firma EBS für die 
Umsetzung noch vor Weihnachten. 

Der Notbetrieb funktioniert mit der Vorgabe, dass nicht 
alle Großverbraucher gleichzeitig in Betrieb genommen 
werden. 

Fahrzeug (Traktor und Treibstoffversorgung) sind gesi-
chert. 

Nach Meinung von Experten ist momentan aber Gott sei 
Dank mit einem Blackout nicht zu rechnen. Allerdings 
könnte es zu einem sogenannten Braunout (Regionale 
Netzabschaltung) kommen. Auch hier können wir dann 
das Heizhaus weiterbetreiben und nebenbei auch den 
Leuchtturm heizen und mit Strom versorgen. 

Die Gemeinde bittet alle Bürgerinnen und Bürger, mit 
den Energieverbrauch sparsam umzugehen, um die  
weitere Energieversorgung in Deutschland zu sichern. 

Text/Foto: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Auf dem Bild v. li.: Herr Hans Kral, Herr Dominik Steinhart 
(beide Bauhof), Herr Ludwig Kieser (Firma EBS Bergkir-
chen) und Herr Gerhard Kistler (Bauhof) bei der Einwei-
sung des Geräts 
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Kanalbau Unterumbach 

Sehr geehrte Damen und Herrn, 
liebe Bürgerinnen und Bürger des Ortsteils Unterum-
bach, 

wie in mehreren Gesprächsrunden mit Ihnen und Ver-
tretern des Ing.-Büros Mayr aus Aichach besprochen, 
beginnt nun die Umsetzung der Gesprächsergebnisse 
bezüglich der Kanalplanung Unterumbach. 

In den Gesprächsrunden haben wir versucht, alle offe-
nen Fragen zu Ihrer Zufriedenheit zu klären. Nach nun 
erfolgter Ausschreibung und Vergabe der Maßnahme 
können wir Ihnen mitteilen, dass die Firma Gebrüder 
Wöhrl den Auftrag erhalten hat. 

Nach bisher geführten Gesprächen mit der Baufirma 
und dem Ingenieurbüro wurden bereits der geplante 
Bauablauf und die jeweiligen Bauabschnitte, sowie die 
Führung des öffentlichen Verkehrs im Groben festge-
legt. 

Sicherlich kann ein Bauzeitenplan nur ein erster Ablaufplan sein und wir weisen Sie bereits heute eindringlich 
darauf hin, dass es durch unvorhergesehene Abweichungen der Planung zu Verzögerungen bzw. Veränderun-
gen des Ablaufplanes kommen könnte! 

Der vorliegende Ablaufplan dient in erster Linie einer groben Festlegung des geplanten Bauablaufes. Der  
detaillierte Ablauf wird in gemeinsamen Gesprächen aller am Bau Beteiligten und vor allem der jeweils  
betroffenen Anwohner festgelegt (Hierzu erfolgt eine entsprechende Anliegerinformation). 

Soweit es der Bauablauf zulässt wird versucht, auf die jeweiligen Bedürfnisse der Anwohner, Rücksicht zu 
nehmen. 

Wie bei allen anderen Baumaßnahmen bitten wir Sie, bei Themen, die durch die Baufirma geregelt werden 
können, direkt vor Ort mit der ausführenden Baufirma zu sprechen. 

Ansprechpartner hierfür ist der Polier/Vorarbeiter der Baufirma Gebrüder Wöhrl. Die Fa. Wöhrl stimmt sich 
anschließend mit der Gemeinde und dem Ingenieurbüro ab. 

Bei Fragen zur Ausführung, welche eine Umplanung erfordern, wird Sie der Polier an die Gemeinde verwei-
sen. Bitte, haben Sie dafür Verständnis, dass dies nur direkt mit der Gemeinde geregelt werden kann. 

Des Weiteren bitten wir Sie um ihr Verständnis, dass diese Maßnahme nicht ohne Beeinträchtigungen für Sie 
umsetzbar ist. 

Nach den einzelnen Kanalbaumaßnahmen wird ebenfalls teilweise die Wasserleitung erneuert und ggf., wenn 
der Bedarf/Betreiber vorhanden ist, eine Nahwärmeleitung eingelegt. Weitere Sanierungen an den Sparten  
erfolgen nach Bedarf der Spartenträger. 

Wir als Auftraggeber waren im Vorfeld bemüht, alle Sparten um eine grundlegende Erneuerung der vorhande-
nen Infrastruktur zu bitten. 

Ebenfalls werden die Straßenräume neu geplant und hergestellt, so dass dann die komplette Ortschaft erneuert 
und zukunftsfähig wird. 

Der erforderliche Ablaufplan für die folgenden Gewerke ist noch nicht erstellt, da momentan Abstimmungen 
von eventuellen Förderungen stattfinden. Sobald wir hierzu weitere Informationen für Sie haben werden wir 
dies mitteilen. 

Zur Info: Die komplizierte Zufahrtregelung für den Ort lassen einen qualifizierten Straßenbau nur am Ende der 
gesamten Maßnahme zu. Nach der Fertigstellung der einzelnen Bauabschnitte wird die Oberfläche teilweise 
provisorisch befestigt, bis alle Sparten verlegt wurden. 

 

Folgende Unterlagen zu dieser Baumaßnahme finden Sie auf der Homepage der Gemeinde: 
- Gesamtlageplan mit allen Einzelplänen 
- Umleitungspläne 
- Bauphasenplan 
- Kanalbaugruppe 1 
- Kanalbaugruppe 2 
 
Sollten sich größere Verschiebungen ergeben, so werden wir dies auf unserer Homepage und Vorort mit den 
Anliegern kommunizieren. 

 

Das Bauamt der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 
Text/Foto: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Foto: Startgespräch der Baumaßnahme 
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Anschluss an eine zentrale Nahwärmeversorgung 

Sehr geehrte Damen und Herrn, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn betreibt nun 
schon über 10 Jahre in kommunaler Trägerschaft ein 
eigenes Hackschnitzelheizkraftwerk in Pfaffenhofen 
a.d. Glonn (s. Foto). 

Zwei 150 kW-Heizkessel versorgen über 30 Wohnein-
heiten. Neben der CO² Einsparung konnte die Versor-
gungssicherheit gewährleistet werden und das Geld in 
der Region generiert und wieder für Investitionen ver-
wendet werden. 

Die Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn bat Herrn Wa-
ronitza, der selbst an diese Nahwärmeversorgung ange-
schlossen ist, in folgenden Fragen um seine Einschät-
zung zu diesem, besonders für den Ortsteil Unterum-
bach, wichtigen Thema. 

Frage 1: 
Uns würde interessieren, warum Sie damals, als das Thema CO²-Ausstoß und Versorgungssicherheit mit Wär-
me noch keine große Beachtung in der Bevölkerung spielte, angeschlossen haben? 

Antwort: 
Ich war froh, dass uns die Gemeinde die Nahwärme angeboten hat. Unsere Heizung war zwar noch in einem 
guten Zustand (12 Jahre alt) und hätte sicher noch einige Jahre gehalten. Dass wir uns für einen Anschluss ent-
schieden haben, hatte mehrere Gründe wie z.B. die bereits geführten Diskussionen über CO²-Ausstoß, die  
Zulassungsdauer älterer Heizungen usw. Die zwei Hauptgründe waren jedoch, dass uns die Möglichkeit zum 
Anschluss geboten wurde und wir mit dem Anschluss einen kleinen Teil zum Umweltschutz beitragen konn-
ten. 
 
Frage 2: 
Hat es während dieser Zeit Probleme mit der Versorgung gegeben? 

Antwort: 
In den mehr als 10 Jahren hat es so gut wie keine Störungen gegeben. Die zwei oder drei kurzzeitigen Ausfälle 
wurden innerhalb kürzester Zeit (in wenigen Stunden) behoben. 
 
Frage 3: 
Wie hat sich die Preisentwicklung in diesen 10 Jahren gestaltet? 

Antwort: 
Die Preisentwicklung in diesen Jahren war sehr moderat und meiner Meinung nach unter den jeweiligen Infla-
tionsraten. 
Unsere Heizkosten mit der Nahwärme bewegten sich in diesen Jahren im selben Rahmen wie unsere Kosten 
mit der alten Ölheizung, außerdem sind die Kosten für einen Wartungsvertrag und für den Kaminkehrer weg-
gefallen. 
 
Frage 4: 
Würden Sie, wenn Sie zurück schauen, wieder an die Nahwärmeversorgung anschließen? 

Antwort: 
Ja, wir würden sofort wieder anschließen, denn es ist eine saubere Sache. Ich muss mich nicht um das Heizma-
terial kümmern und zudem hat meine Frau einen tollen Abstellraum im ehemaligen Raum der Öltanks bekom-
men. 
 
Frage 5: 
Was raten Sie Menschen, welche ebenfalls vor der Entscheidung stehen, sich an eine zentrale Heizungsanlage 
anschließen lassen zu können? 

Antwort: 
Ja, ich würde die Nahwärmeversorgung auf alle Fälle empfehlen. Was ich jetzt anders machen würde, wäre, 
dass ich die Warmwasseraufbereitung mit einem Durchlauferhitzer installieren würde, da wir ca. 20 - 25 % der 
Nahwärme dafür aufwenden. Aber das müsste jeder für sich mit einem Fachmann besprechen, denn wir sind 
nur ein Zweipersonenhaushalt. Mit mehreren Personen ist das eine andere Rechnung. 

Text/Foto: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 
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Planungen im Innovationspark Egenburg 
Mehrflexgebäude mit Tagescafé/Gemeinschaftsraum 
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Kostenloser Verleih von Strommessgeräten 

Text/Foto: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Oft können elektrische Geräte echte Stromdiebe sein, obwohl sie gar nicht im Einsatz 
sind. Daher lohnt es sich, den Stromverbrauch genauer unter die Lupe zu nehmen. Mit 
Strommessgeräten können Sie bei sich zu Hause den Stromverbrauch Ihrer elektrischen 
Geräte (16A / 230V) ganz einfach und schnell feststellen und Stromfresser somit sofort 
erkennen.  

Im Rathaus Egenburg, Zimmer 01, EG, Einwohnermelde-/Passamt, können Sie sich 
Strommessgeräte gegen Vorlage Ihres Personalausweises kostenlos für 14 Tage ausleihen: 
Es wird um selbständige Rückgabe an die Gemeinde gebeten. Der Verleih ist ausschließ-
lich für Bürger/-innen der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn gedacht.  
 

Rathaus Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr, 08.00 - 12.00 Uhr 

Dienstag zusätzlich 16.00 - 18.00 Uhr 

Die Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn hat als eine der ersten Gemeinden im Landkreis Dachau einen Lade-
punkt, der im Besitz der Gemeinde ist, in Betrieb genommen. Jeweils eine Normal- und eine Schnellladesäule 
werden von den Bayernwerken gemäß Förderbedingungen betrieben und stehen allen Nutzern zur Verfügung. 
Die Fördermittel von rund 44.500 € wurden im letzten Jahr im Rahmen der Bundesförderung 
„Ladeinfrastruktur vor Ort“ beantragt. Durch die sehr gute Zusammenarbeit mit den Fördergebern und den aus-
führenden Firmen konnte das Projekt in einem sehr sportlichen Zeitrahmen umgesetzt werden. Für die Realisie-
rung der Ladesäulen musste die Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn einen Eigenanteil von ca. 23.000 € selbst 
tragen, Grundstückskosten und zusätzliche Kosten für die Umsetzung der Stellplätze noch nicht eingerechnet. 

Zur Eröffnung der Ladesäulen, die 
nun auch in das überregionale Lade-
säulenkonzept aufgenommen wer-
den, war auch der Landtagsabgeord-
nete Herr Bernhard Seidenath (CSU) 
anwesend. Herr Seidenath informier-
te sich bereits während der Beantra-
gung der Fördermittel über den Um-
setzungsstand und ließ es sich trotz 
vieler Termine kurz vor Weihnach-
ten nicht nehmen, bei der Inbetrieb-
nahme persönlich anwesend zu sein. 

Die Normalladesäule hat zwei Lade-
punkte mit jeweils bis zu 22 kW, die 
Schnellladesäule hat zwei Ladepunk-
te mit jeweils bis zu 50 kW. Die La-
degeschwindigkeit ist vom jeweili-
gen Fahrzeug abhängig. So konnte 
z.B. der ID3 des Bayernwerks in ca. 
15 Minuten rund 15 kWh an der 
Schnellladesäule laden. Dies ent-
spricht etwa einer Fahrleistung von 
80 - 90 km. Somit kann dieses Fahr-
zeug mit einer Ladedauer von rund 
20 Minuten 100 km fahren. An der 

Normalladesäule würde das Fahrzeug ca. 1,5 Stunden für 100 km benötigen. Beide Ladesäulen sind offen zu-
gänglich. Bezahlt werden kann bequem über einen QR-Code an den Ladesäulen mit einem Smartphone. Die 
Kosten für das Ad-Hoc-Laden betragen aktuell 40 Ct/kWh an der Normalladesäule und 55 Ct/kWh für die 
Schnellladesäule. Es kann aber auch über die gängigen Ladekartenanbieter getankt werden. Hier können die 
Tarife je nach Kartenanbieter variieren. 

Bürgermeister Helmut Zech bedankte sich bei der Inbetriebnahme beim Ansprechpartner der Förderstelle des 
Bundes, den Bayernwerken vertreten durch Herrn Bestle, den ausführenden Firmen und den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung für die sehr gute Zusammenarbeit. 

Die Elektromobilität kann somit weiter ausgebaut werden und eine weitere Säule in der Mobilität der Zukunft 
bilden. 

Inbetriebnahme der gemeindeeigenen E-Ladesäulen 

Text/Foto: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Auf dem Bild v. li.: Hr. Michael Schwaak, Fr. Gabriele Berglmeir (beide Gemeindever-
waltung), Hr. Landtagsabgeordneter Bernhard Seidenath, Hr. Josef Bestle 
(Bayernwerk), Hr. Erster Bürgermeister Helmut Zech, Hr. Zweiter Bürgermeister 
Harald Mang und Hr. Ludwig Ableitner (Gemeindeverwaltung).  
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Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn ist seit Januar 2023  
beim "Wattwettbewerb" mit angemeldet 

Energieversorgung und voraussichtliche Folgen des Klimawandels sind ein 
wichtiges Themenfeld in unserer Bürgerschaft! 

So hat die Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn das Angebot des Bayerischen 
Staatsministeriums für Umwelt und Verbraucherschutz gerne angenommen 
und verschiedene Informationsbroschüren über „Windenergieanlagen, In-
fraschall und Gesundheit“, „Folgen des Klimawandels – Perspektiven für 
das Baugewerbe, den Handel und die produzierende Wirtschaft“, „Folgen 
des Klimawandels – Verkehr, Tourismus, Energieversorgung vor neuen 
Herausforderungen“, „Effiziente Energienutzung in Bürogebäuden“ sowie 
„Leitfaden für effiziente Energienutzung in Industrie und Gewerbe“ ange-
fordert. 

Da die Flyer leider wegen der starken Nachfrage nur begrenzt zur Verfü-
gung stehen, bitten wir alle Interessierten, sich am gemeindlichen Flyer-/
Schaukasten vor dem Rathaus in Egenburg zu bedienen. 

Besonders der Flyer zum Thema Windenergie könnte durch die aktuell lau-
fende Windkraftplanung für die Bürgerinnen und Bürger wichtige Informa-
tionen enthalten. 

Erneuerbare Energien und Klimawandel  
wichtige Themen für unsere Bürgerinnen und Bürger  

Text/Foto: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Auf dem Foto: Frau Sandra Schneider 
und Herr Bürgermeister Helmut Zech 
bei der Sichtung der Broschüren. 

Der Klimaschutz ist ein wichtiges 
Thema, an dem auch die Gemeinde 

Pfaffenhofen a.d. Glonn seit langem, 
u.a. durch den Betrieb eines  

Nahwärmenetzes und die aktuelle 
Planung eines weiteren Nahwärme-
netzes, den ständigen Ausbau der 

Photovoltaikanlagen auf gemeindli-
chen Gebäuden, die konkrete Pla-
nung von Windkraftanlagen usw., 

arbeitet.  

Aber auch die Bürgerinnen und Bür-
ger sind beim Klimaschutz gefragt, 
z.B. im Bereich Photovoltaik den 
Ausbau weiter zu beschleunigen.  

Auf einen Beschluss des Gemeinde-
rats hin ist die Gemeinde Pfaffen- 

hofen a.d. Glonn jetzt beim 
„Wattbewerb“ angemeldet. Wattbe-
werb ist ein Wettbewerb für Städte 

und Gemeinden, bei dem es um  
den beschleunigten Ausbau von  

Photovoltaik geht  
(siehe https://wattbewerb.de).  

Das aktuelle Ranking des  
Wattbewerbs kann unter https://
plattform.wattbewerb.de/ranking 
tagesaktuell eingesehen werden, 

Pfaffenhofen a.d. Glonn ist unter der 
Kategorie „Gemeinden“ zu finden. 

Text/Bild: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Foto: Ranking Stand 06.02.2023 

https://wattbewerb.de
https://plattform.wattbewerb.de/ranking
https://plattform.wattbewerb.de/ranking
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn, 

wie in der Bürgerversammlung, bei den 3 Infoveranstaltungen mit den Bewohnern der angrenzenden Ortsteile 
und bei der Besichtigung der Windkraftanlage in Malching besprochen, nimmt das Thema Energieversorgung 
auf kommunaler Ebene einen immer wichtigeren Stellenwert ein. Aus diesem Grund hat sich die Gemeinde, 
wie bereits umfassend berichtet, neben dem Thema Wärmeversorgung auch mit dem wichtigen Thema Wind-
energie befasst. 

In diesem Bericht beabsichtigen wir, Antworten auf die wichtigsten gestellten Fragen zu geben. Bei den Veran-
staltungen wurden wir teilweise von Herrn Beermann, der uns als Windkümmerer vom Freistaat Bayern zur 
Seite gestellt wurde, sowie von den Herren Hoppenstedt und Beuter von den Stadtwerken Fürstenfeldbruck 
fachlich unterstützt. 

 

Die aufgeführten Fragen wurden sinngemäß gestellt: 

 

Warum möchte die Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 5 Standorte überplanen? 

Ganz Bayern muss bis 2027 1,1% und bis 2032 1,8% der Landesfläche für die Windkraft bereitstellen. Hier 
müssen alle Kommunen einen Beitrag leisten. Die 5 von der Gemeinde ausgewählten Standorte stellen die  
geforderten 1,8% sicher, auch wenn im Zuge des Genehmigungsverfahrens ein Standort wegfallen würde. 

 

Wie viele Windkraftanlagen gibt es in Deutschland? 

Ende 2021 gab es in Deutschland 28.230 Windkraftanlagen. In 2022 betrug der Anteil der Nettostromerzeu-
gung durch die Windkraft 25,1%. Damit war Windkraft die größte Stromquelle. Zum Vergleich: Braunkohle 
21,74%, Solarstrom 11,71%, Steinkohle 11,28%, Erdgas 9,6%, Biomasse 8,58%, Kernenergie 6,67%, Wasser-
kraft 3,06%, Müll 1,76%, Öl 0,12%. Insgesamt wurden in Deutschland im Jahr 2022 123,44 Milliarden kWh 
(123,44TWh) durch Windkraftanlagen erzeugt. 

 

Warum stehen die Windkraftanlagen in Odelzhausen teilweise still? 

Fledermausschutz, mangelnde Kapazität der Trafostation 

 

Wie viel Strom lässt sich auf 1,8 % der Landesfläche durch Windkraftanlagen erzeugen? 

Hätte Bayern auf die Fläche bezogen, genauso viele Windkraftanlagen wie NRW (Ende 2022: 3.624), würden 
etwa 7.500 Windkraftanlagen in Bayern Strom liefern. Bei 71 Landkreisen und 25 kreisfreien Städten wären 
dies rund 100 Windkraftanlagen je Landkreis. So viele hat jetzt bereits der Landkreis Hof und jeweils etwa  
70 Windkraftanlagen haben die Landkreise Ansbach und Würzburg.  

Mit 7.500 modernen Windkraftanlagen könnten in Bayern jährlich rund 82 Mrd. kWh erzeugt werden. Das ent-
spricht dem heutigen Stromverbrauch. 

 

Wie lange benötigt ein Windrad um die Energie zu erzeugen, welche für die Errichtung, den Betrieb und der 
Entsorgung verbraucht wird? 

5 bis 12 Monate (je nach Anlage und Standort). Damit erzeugt eine Windkraftanlage gut 40 bis 70 mal so viel 
Energie, wie für ihre Herstellung, Nutzung und Entsorgung eingesetzt wird. 

 

Wie viele Arbeitsplätze sind in Bayern direkt von der Windenergie betroffen?  

In Deutschland waren es Ende 2021 130.200 Beschäftigte. Im Jahr 2016 waren es noch 167.700 Beschäftigte. 
In Bayern arbeiteten im Jahr 2016 12.920 Menschen in der Windkraftbranche. 

 

Bis in welche Entfernung ist nach heutiger Technik Infraschall messbar? 

 Der wissenschaftliche Dienst des Bundestages erklärt, dass bereits ab einer Distanz von 150 Metern zum 
Windrad der „gemessene Infraschallpegel nicht mehr nennenswert oder nur in geringem Umfang erhöht“ 
sei. „In dieser Entfernung wird der Infraschall im Wesentlichen vom Wind und nicht von den Anlagen 
erzeugt.“ Sprich: Der Infraschall des Windrades ist vom allgemeinen Grundrauschen nicht mehr zu unter-
scheiden. 

Windkraft  

Fortsetzung auf der nächsten Seite... 
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 www.br.de/nachrichten/bayern/faktenfuchs-infraschall-im-auto-hoeher-als-am-windpark,S8keGlp 

 Quellen:  

 Windenergie und Infraschall, LUBW, 2014, www.lubw.baden-wuerttemberg.de/erneuerbare-energien/
infraschall 

 Windenergieanlagen - beeinträchtigt Infraschall die Gesundheit?, LfU, 2019, www.lfu.bayern.de/
buerger/doc/uw_117_windkraftanlagen_infraschall_gesundheit.pdf 

 Tieffrequente Geräusche inkl. Infraschall von Windkraftanlagen und anderen Quellen, LUBW, 
2016, www.pudi.lubw.de/detailseite/-/publication/84558 

 www.enercity.de/windenergie/wissen-windenergie/windanlagen-schallsimulation/index.html 

 Hinweise zur Planung und Genehmigung von Windenergieanlagen (Windenergie-Erlass – 
BayWEE) www.energieatlas.bayern.de/thema_wind/genehmigung 

  

Wie ist das Thema Schattenwurf gesetzlich geregelt? 

Schattenwurf durch sich drehende Rotoren wird im Genehmigungsverfahren genauestens überprüft. Gesetzlich 
gilt, dass kein Anwohner mehr als 30 Minuten täglich und 30 Stunden jährlich einem periodischen Schatten-
wurf ausgesetzt sein darf. Bei der Berechnung wird ganzjährig schönes Wetter vorausgesetzt. Schattenwurf 
kann wegen der Entfernungsregeln nur bei wolkenfreiem Sonnenauf- oder -untergang auftreten. Der Schatten-
wurf ist zudem am Abend und am Morgen bei Weitem nicht so kontrastreich wie mittags. 

 

Warum plant die Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn Windkraftanlagen? 

Sollte die Gemeinde nicht planen wird der regionale Planungsverband für die Region 14 unser Gemeindegebiet 
überplanen. Dann können wir die Standorte nicht mehr beeinflussen. 

 

Wie groß sind die Anlagen in Odelzhausen? 

Circa 207 Meter an der Flügelspitze. 

 

Wie groß sollen die Anlagen im Gemeindegebiet Pfaffenhofen a.d. Glonn geplant werden und warum? 

Die Anlagen sollen mit max. 250 m geplant werden. Dies ist die derzeit aktuelle Technik mit der auch ein Ma-
ximum an Stromerzeugung möglich ist. Mit modernen Windkraftanlagen können 10 - 13 Mrd. kWh (10 - 13 
TWh) Strom pro Jahr erzeugt werden.  

 

Wie groß sind die Abstände zur Wohnbebauung?  

Fortsetzung auf der nächsten Seite... 
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Wie geht man mit Stromschwankungen um? 

Stromschwankungen sind im europäischen Stromnetzverbund auszugleichen und Möglichkeiten der Zwischen-
speicherung sollten berücksichtigt werden. 

 

Gibt es Studien bzgl. möglicher Auswirkungen auf Tiere? 

Durch Straßen- und Bahnverkehr sterben in Deutschland pro Jahr ca. 70 Millionen Vögel, durch Glasscheiben 
zwischen 18 und 115 Millionen, durch Hauskatzen zwischen 20 und 100 Millionen. Legale und illegale Jagd 
tötet jährlich zwischen 1,2 und 25 Millionen Vögel, und durch Stromleitungen kommen zwischen 1,5 und  
2,8 Millionen Tiere pro Jahr ums Leben. Das Usutu-Vogelvirus tötet jährlich 160.000 Amseln, und zuletzt wer-
den 100.000 Vögel von Windenergieanlagen erschlagen.  

Der Rotmilan wird häufig als von Windrädern sehr gefährdet betrachtet. Inzwischen gibt es ein neues  
Forschungsprojekt, welches Rotmilane systematisch mit GPS-Sender ausstattet und beim Tod eines Tieres den 
Vogel birgt und obduziert, um so die Todesursache zu ermitteln. Erste Ergebnisse nach 700 untersuchten Rot-
milanen zeigen, dass die häufigste menschengemachte Todesursache das Fressen von Mäusen oder Ratten ist, 
welche zuvor durch Rattengift verendet waren. Die zweithäufigste Todesursache ist der Straßenverkehr, danach 
folgt der (illegale) Abschuss. An vierter Stelle folgen Stromschläge an Hochspannungsleitungen und Kollisio-
nen mit Zügen. Dass Rotmilane an Windrädern sterben, ist demgegenüber extrem selten. 

 

Wie lange dauert die Planungs- und Realisierungsphase? 

 Planungsphase: 2023 bis ca. 2024  

 artenschutzrechtliches Gutachten: 1 Jahr  

 Baugenehmigung: ca. Mitte / Ende 2025  

 Bauzeit: ca. 6 Monate  

 Bürgerbeteiligung / Inbetriebnahme: 2026 

 

Was haben die Bürgerinnen und Bürger davon? 

 Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger mit bis zu 40 % möglich  

 evtl. Bürgerstrommodell  

 Gewerbesteuerbeteiligung  

 Versorgungssicherheit für die Zukunft  

 bezahlbare Energie  

 lokale Wertschöpfung 

 

Wie könnte die Anteilszeichnung / finanzielle Beteiligung geregelt werden? 

Möglicherweise Kirchturmprinzip. Dies muss noch im Gemeinderat entschieden werden. 

 

Was ist seit der Bürgerversammlung bzw. seit der Besichtigung des Windrades in Malching geschehen? 

 Das Artenschutzgutachten wurde beauftragt 

 Die Studie zur Abschätzung des Energieertrags der Windkraftanlagen wurde aktualisiert 

 Die Budgetplanung für das Projekt wurde erstellt 

 

Wo sind weitere Information zu Windkraftanlagen zu finden? 

Zusammengefasste Informationen hat z.B. der überparteiliche Arbeitskreis Windkraft im Dachauer Land zu-
sammengestellt. Diese findet man unter: https://ak-wind-dah.de/ 

Text/Bilder: Stadtwerke Fürstenfeldbruck, Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 
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Allgemeine Informationen 

Der ErlebnisTeich mit Naturlehrpfad 
an der Räuber-Kneißl-Radweg-Station in Pfaffenhofen a.d. Glonn 

 

Der Frühling steht vor der Tür,  
die Natur erwacht und auch uns 

zieht es wieder mehr nach draußen. 
 

Also schnell noch das Radl  
auf Vordermann bringen und los geht´s!!! 

 

Auf den Spuren des Räubers Mathias 
Kneißl, entlang der 4 Routen  

durch die 7 Mitgliedsgemeinden  
der WestAllianz München, gibt´s immer 

wieder Neues zu entdecken. 
Der Räuber-Kneißl-Radweg der WestAllianz München ist Teil der  

umweltschonenden touristischen Vernetzung der Gemeinden Karlsfeld, 
Bergkirchen, Maisach, Gröbenzell, Pfaffenhofen a.d. Glonn, Odelzhausen 

und Sulzemoos. 

Ein absoluter Höhepunkt ist der in Pfaffenhofen a.d. Glonn  
entstandene ErlebnisTeich mit Naturlehrpfad  

und Erlebnisstationen für Jung und Alt  
an der Räuber-Kneißl-Radweg-Station  

der zu jeder Jahreszeit empfehlenswert ist. 

Sie suchen ein Ausflugsziel  
für Ihre Radl- oder Wandertour mit der ganzen Familie? 

Dann sind Sie hier genau richtig!  

AUSFLUGSTIPP: Besuchen Sie z.B. die Gaststätte „Glonntal Stub´n“ am Sportgelände, verweilen Sie am  
dortigen Kinderspielpatz, der unter anderem mit einer Tischtennisplatte ausgestattet - und 
durch einen Tunnel mit dem ErlebnisTeich mit Naturlehrpfad verbunden ist und erkunden 
Sie den liebevoll gestalteten Räuberwald. (Am Sportheim sind auch mehrere E-Bike-
Ladestationen vorhanden) 

Bewundern Sie die Baumschnitzarbeiten entlang der Räuber-Kneißl-Strecke durch das  
Gemeindegebiet, besuchen Sie das denkmalgeschützte „Ditschengütl“ in Bayerzell oder die 
nahegelegene Furthmühle und runden Sie Ihre Radl-/Wandertour mit einer Tasse Kaffee 
und einem Stück Kuchen in der „Farfallina´s Patisserie “ in Wagenhofen ab. 

Die jeweiligen Informationen, weitere Einkehrmöglichkeiten und Öffnungszeiten finden Sie unter 
www.pfaffenhofen-glonn.de und unter www.räuber-kneissl-radweg.de!  
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Die Radlkarten liegen in den  
Rathäusern der WestAllianz-

Mitgliedsgemeinden aus! 

In Pfaffenhofen a.d. Glonn  
sind sie zusätzlich 24/7 im Flyer-
kasten vor dem Rathaus und am 

ErlebnisTeich erhältlich!!! 

Radlkarte des Räuber-Kneißl-Radwegs 
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Im Gemeinderat Pfaffenhofen a.d. Glonn ist es der 
Brauch, dass zum Geburtstag jedes Gemeinderatsmit-
glied nach der Sitzung eine Brotzeit ausgibt. Herr Dieter 
Stoll und Herr Andreas Weiß haben diesbezüglich den  
Gedanken gefasst, dies an der neuen Feuerstelle zu tun 
und damit auch gleich die Feuerstelle ihrer Bestimmung 
zu übergeben, was Bürgermeister Zech natürlich sehr 
begrüßt hat. 

Eingeladen waren auch die Mitarbeiter:innen der Ver-
waltung. Michaela und Christian Lampl haben Grillspe-
zialitäten gereicht und die beiden Gemeinderäte haben 
die Gäste mit Glühwein und Bier bestens versorgt, so-
dass es ein rundum gelungener Abend war. 

Text/Foto: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Der Gemeinderat hat die neue Feuerstelle eingeweiht 

Im Räuberwald gibt es immer wieder Neues zu bestaunen... 

Leider musste nach Rücksprache mit der Unteren Naturschutzbe-
hörde die Weide am Erlebnisteich, nachdem der Baum bereits 
aus Gründen der fehlenden Stabilität im letzten Jahr einen Rück-
schnitt erfordert hatte, in diesem Frühjahr weiter gekürzt werden. 
Die Gefahr für Leib und Leben durch herabfallende Äste war 
nicht mehr zu verantworten. 
Als Gemeinde werden wir, wie bei uns immer der Brauch ist, ei-
ne Ersatzpflanzung mit einer schnell wachsenden Baumart vor-
nehmen, damit diese schon in einigen Jahren unseren Erleb-
nisteich zieren wird. 
Der Kreislauf der Zeit schließt sich nicht nur bei uns Menschen, 
sondern auch bei bestimmten Baumarten sind die Jahre begrenzt. 
So erreicht eine Trauerweide in etwa die gleiche Lebenszeit wie 
ein Mensch mit ca. 80 bis 100 Jahren, wenn es gut geht. 

Auf dem Foto: Der Gemeinderat zusammen mit den Mitarbei-
ter:innen der Verwaltung 

Weide am Erlebnisteich  

Text/Foto: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

 Buchungsanfragen sind an das Einwohnermeldeamt per 
E-Mail an info@pfaffenhofen-glonn.de oder persönlich 
zu den allgemeinen Öffnungszeiten zu richten. 

 Mindestalter für eine Buchung ist 18 Jahre. 

 Grundsätzlich gilt, wer zuerst kommt malt zuerst. 

 Eine Buchung ist pro Person nur 1x jährlich möglich. 

 Bei der Buchung ist eine Kaution in Höhe von 50,- € zu 
hinterlegen. Diese wird bei Rückgabe des Schlüssels 
wieder zurückgegeben, sofern die Feuerstelle und das 
Gelände ordentlich verlassen wurden. 
Wurde die Feuerstelle nicht ordnungsgemäß hinterlas-
sen, behalten wir uns vor die Kaution einzubehalten 
bzw. dem Nutzer zukünftige Buchungen zu verwehren. 

 Buchungen von Personen die nicht in der Gemeinde 
Pfaffenhofen a.d. Glonn wohnen bedürfen einer Geneh-
migung durch den Ersten - oder Zweiten Bürgermeister. 
Die Einholung der Genehmigung ist nur über das Ein-
wohnermeldeamt möglich. 

 Es darf nur trockenes Holz verfeuert werden. Das Feuer-
holz ist selbst mitzubringen. Plastik oder sonstige Stoffe 
dürfen nicht verbrannt werden. Zuwiderhandlungen 
werden entsprechend geahndet und führen dazu, dass 
wir dem Nutzer zukünftige Buchungen verwehren. 

 Bei allgemeiner Brandgefahr durch extreme Trockenheit 
(allgemeine Warnung durch den Wetterdienst) darf kein 
Feuer gemacht werden. 

 Die Feuerschale/-stelle ist zu beaufsichtigen. Beim Ver-
lassen der Feuerstelle ist die Abdeckung auf die Feuer-
schale zu legen und mit dem Schloss zu versperren. 

***********************************************************************************************************  

Was ist zur Buchung und Nutzung der Feuerstelle zu beachten: 

 Am darauffolgenden Tag bis 10.00 Uhr sind die Feuer-
schale und das entsprechend benutze Gelände von Ver-
unreinigungen zu säubern. 

 Bei Buchungen am Wochenende ist der Schlüssel von 
Nutzer zu Nutzer selbstständig weiterzugeben.  

 Beispiel: 

 Nutzer A bucht für Freitag, so muss Nutzer A dann 
selbstständig den Schlüssel für eine weitere Bu-
chung am Samstag bis 10.00 Uhr am Samstagmor-
gen dem nächsten Nutzer B übergeben. 

 Sollte am Sonntag ebenfalls eine Buchung sein, so 
hat der Nutzer B von Samstag den Schlüssel ent-
sprechend bis 10.00 Uhr des darauffolgenden Tages 
selbst weiterzugeben. 

 Bereits bei der Buchung geben die Nutzer die Ein-
verständniserklärung ab, dass die Kontaktdaten an 
weitere Nutzer, die in direktem Zusammenhang 
stehen, weitergegeben werden dürfen. 

 Beschädigungen jeglicher Art sind bei Schlüsselrückga-
be zu melden. 

 Die Nutzung der Feuerstelle und des Geländes erfolgt 
auf eigene Gefahr. Die Gemeinde Pfaffenhofen a.d. 
Glonn übernimmt keinerlei Haftung. 

 Der Nutzer bestätigt mit der Unterschrift, dass eventuell 
erforderliche zusätzliche Versicherung von allen Teil-
nehmern selbst zu erbringen ist. 
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Die WestAllianz München und die NordAllianz Metropolregion München haben sich zu einem Austausch  
getroffen. Die Bürgermeister und weitere Vertreter:innen der beiden interkommunalen Zusammenschlüsse  
diskutierten kürzlich in Karlsfeld über aktuelle politische Themen und hatten dabei auch das Ziel, sich und die 
jeweiligen Organisationen gegenseitig kennenzulernen. Die Idee beider Verbünde ist, in einer gemeinsamen 
Aufstellung mehr Gewicht zu haben. Die NordAllianz besteht schon seit über 40 Jahren, die WestAllianz gibt 
es immerhin schon zwölf Jahre. 

„Obwohl die insgesamt 15 Gemein-
den der beiden Allianzen sehr unter-
schiedlich geprägt sind – auf der  
einen Seite eher mit städtischem 
Charakter, auf der anderen Seite eher 
ländlich – bewegen uns alle diesel-
ben Zukunftsthemen.“, so Dagmar 
Hendorfer, die Geschäftsleiterin aus 
dem Westen. Die Teilnehmer disku-
tierten über Wohnraumknappheit, 
Finanzierung der öffentlichen Aufga-
ben, Digitalisierung oder aktuelle 
Mobilitätsthemen. Am Tisch waren 
Vertreter der Kommunen von Hall-
bergmoos bis Pfaffenhofen an der 
Glonn.  

Im Herbst 2023 wird es ein weiteres 
Treffen geben, um den Austausch 
fortzusetzen.  

Treffen mit der Nordallianz Metropolregion München  

Am Donnerstag, den 1. Dezember 2023 kamen auf 
Einladung der WestAllianz München die Siegerin-
nen und Sieger des Jubiläumsgewinnspiels im Rat-
haus Sulzemoos zusammen.  

Nach einer kurzen Begrüßung und einigen Informati-
onen zur WestAllianz München wurden ihnen die 
Preise von Dagmar Hendorfer, Leiterin der Ge-
schäftsstelle der WestAllianz, persönlich überreicht.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Den ersten Preis, einen „Teufel Boomster“, durfte Hans Schlammerl aus 
Maisach mit nach Hause nehmen.  

Die anderen glücklichen Gewinnerinnen und Gewinner freuten sich über  
Gemeinde- oder Restaurantgutscheine sowie über einen Satz Radl-T-Shirts für 
die ganze Familie (gesponsert von der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn).  

Text/Fotos: WestAllianz 

Auf dem Foto: Frau Hendorfer mit den Preisteräger/-innen 

Gewinnübergabe des Jubiläumsgewinnspiels 

Neues von der WestAllianz München 

Auf dem Bild v.li.: Sebastian Thaler, Eching, Christoph Böck, Unterschleißheim, Josef 
Niedermair, Hallbergmoos (vorne), Josef Eschlwech, 2.Bgm. Neufahrn (hinten),  
Johannes Kneidl, Sulzemoos, Dagmar Hendorfer, Geschäftsleiterin WestAllianz 
München, Dr. Alexander Greulich, Ismaning (hinten), Markus Böck, Oberschleiß-
heim (hinten), Andreas Kemmelmeyer, Unterföhring (vorne), Stefan Handl, 2.Bgm. 
Karlsfeld (hinten), Stefan Kolbe, Karlsfeld (hinten), Daniela Mühlbauer, Wirt-
schaftsförderung Gröbenzell (vorne), Martin Schäfer, Gröbenzell (hinten), Roland 
Müller, 2. Bgm. Maisach  

Text/Foto: WestAllianz 

Auf dem Foto: Herr Kebernik,  
Gewinner der Radl-T-Shirts 
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 Das Who-is-who der örtlichen Wirtschaft hat sich 
kürzlich in Sulzemoos getroffen. Die WestAllianz 
München, mit ihren sieben Mitgliedsgemeinden, lud 
zum jährlichen Wirtschaftsforum, das nach zweijäh-
riger Corona-Pause wieder stattfinden konnte. Das 
Abendprogramm nahm auch Bezug auf das zehnjäh-
rige Jubiläum des interkommunalen Zusammen-
schlusses. Firmenvorstellungen, ein Redner zu einem 
wichtigen Thema, eine Podiumsrunde mit den Bür-
germeistern und vor allem der Austausch zwischen 
den Besuchern, das war das Konzept des Abends, 
den Sophia Dreyer von München TV moderierte.  

„Bilden sie aus!“, so lautete ein Aufruf des Ver-
bandsvorsitzenden Johannes Kneidl während seiner 
Begrüßungsrede, in der er auf die aktuelle Situation 
am Arbeitsmarkt einging. Der Fachkräftemangel hät-
te in Verwaltung und in der freien Wirtschaft drama-
tische Ausmaße angenommen. Kneidl stellte die Hei-
matgemeinde Sulzemoos vor und skizzierte mit sei-
nem Motto „Wirtschaft und Politik, Hand in Hand“ 
den weiteren Verlauf des Abends. 

Den Nerv der Zeit traf einer der Programmhöhepunk-
te. Hermann Krenn, der Vorstandsvorsitzende der 
Sparkasse Dachau, beeindruckte die über 100 Gäste 
mit seinem Vortrag, passend zur aktuellen Wirt-
schaftslage. Krenn referierte eine kurzweilige Stunde 
lang zum Thema „Volkswirtschaftliche Veränderun-
gen in der Langfristperspektive“. Dabei beleuchtete 
der Spitzenbanker neben den klassischen Finanzthe-
men auch Zahlen und Hintergründe zu aktuellen 
wirtschaftspolitischen Maßnahmen, zu Inflation und 
Zinsentwicklung oder zu den Immobilienmärkten. 
Sein Fazit: „In jeder Krise liegt eine Chance, auch 
diese Krise bietet neue Chancen, nutzen wir sie!“ 

Die WestAllianz wurde im Jahr 2011 gegründet. Im 
Mittelpunkt stand deshalb auch das zehnjährige Be-
stehen des gemeindlichen Zusammenschlusses. Auf-
grund der Corona-Beschränkungen wurde das Jubilä-
um mit etwas Verspätung auf dieser Veranstaltung 
begangen. Die Bürgermeister Robert Axtner 
(Bergkirchen), Martin Schäfer (Gröbenzell), Stefan 
Kolbe (Karlsfeld), Hans Seidl (Maisach), Johann 
Heitmair (2. Bgm. Odelzhausen), Helmut Zech 
(Pfaffenhofen an der Glonn) und Johannes Kneidl 
(Sulzemoos) diskutierten gemeinsam mit der Ver-

WestAllianz bringt Wirtschaft und Politik zusammen 

Sieben Gemeinden feiern beim Wirtschaftsforum zehn Jahre Zusammenarbeit 

Foto: Hermann Krenn, Vorstandsvorsitzender Sparkasse Dach-
au 

Foto: Besucher(innen) 

bands-Geschäftsleiterin Dagmar Hendorfer und Mo-
deratorin Sophia Dreyer über die Arbeit der WestAl-
lianz. „Das Filetstück zwischen den Metropolen 
München und Augsburg“, wie Bürgermeister Hans 
Seidl betonte. Dreyer fühlte der Gesprächsrunde mit 
vielerlei Fragen auf den Zahn. „Wie ist die WestAlli-
anz finanziert? Wie haben die Gemeinden aus zwei 
Landkreisen überhaupt zusammengefunden?  

Was muss denn eine andere Gemeinde tun, um Mit-
glied zu werden?“ In der lebhaften Podiumsrunde 
gaben die Teilnehmer einen Einblick in die Zusam-
menarbeit und die Themen, die in sechs Arbeitsgrup-
pen bearbeitet werden. „Eine Erfolgsgeschichte“, 
auch für Geschäftsleiterin Dagmar Hendorfer. 

Die Abendveranstaltung fand im Atrium der Firma 
AMAN Media statt. Das Unternehmen ist erst seit 
einigen Jahren im Sulzemooser Gewerbegebiet an-
sässig und betreibt dort ein Technologie- und Inno-
vationszentrum. AMAN realisiert für Unternehmen 
und Privatpersonen zahlreiche digitale Projekte. „In 
unserer Referenzliste sind viele große und weltbe-
kannte Marken zu finden“, so Thomas Borsutzky und 
Felix Schupp, als sie ihre Firmenphilosophie und die 

Podiumsrunde v.l.: Robert Axtner (Bürgermister Bergkirchen), 
Martin Schäfer (Gröbenzell), Stefan Kolbe (Karlsfeld), Hans 
Seidl (Maisach), Moderatorin Sophia Dreyer, Johann Heitmair 
(2. Bgm. Odelzhausen), Helmut Zech (Pfaffenhofen an der 
Glonn), Johannes Kneidl (Sulzemoos) und Dagmar Hendorfer 
(Geschäftsleiterin WestAllianz) 
Besucher(innen) 
Hermann Krenn, Vorstandsvorsitzender Sparkasse Dachau 
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 Handlungsfelder erklärten. 

Schon vor dem offiziellen Beginn des Wirtschaftsfo-
rums präsentierten sich zwei Sulzemooser Betriebe. 
Geschäftsführer Thomas Liebscher, zeigte seine Fir-
ma „Der Freistaat“, Europas größtes Caravanzent-
rum und Marc Schellerer, stellvertretender Nieder-
lassungsleiter, präsentierte den international tätigen 
Betrieb „Wimmer Maschinentransporte“. Die beiden 
Topmanager führten über ihr jeweiliges Betriebsge-
lände und ließen die Besucher auch hinter die Kulis-
sen schauen. 

Viel Raum, um ins Gespräch zu kommen, bot sich 
beim anschließenden Netzwerktreffen. Unter den 
Gästen befanden sich zahlreiche Geschäftsführer und 
Entscheider aus dem gesamten Verbandsgebiet und 
darüber hinaus. Das Catering übernahm die Metzge-
rei Braun aus Wiedenzhausen. Das Wirtschaftsforum 
ist ein fester Termin im Jahreskalender der WestAlli-
anz. Die Veranstaltung wird auch im Herbst 2023 
wieder mit einem neuen Programm in einer der Mit-
gliedsgemeinden stattfinden. Text/Fotos: WestAllianz München 

Podiumsrunde v.l.: Robert Axtner (Bürgermister Bergkirchen), 
Martin Schäfer (Gröbenzell), Stefan Kolbe (Karlsfeld), Hans 
Seidl (Maisach), Moderatorin Sophia Dreyer, Johann Heitmair 
(2. Bgm. Odelzhausen), Helmut Zech (Pfaffenhofen an der 
Glonn), Johannes Kneidl (Sulzemoos) und Dagmar Hendorfer 
(Geschäftsleiterin WestAllianz) 

Infobox: 
Die WestAllianz München ist ein Zusammenschluss 
der Gemeinden Bergkirchen, Gröbenzell, Karlsfeld, 
Maisach, Odelzhausen, Pfaffenhofen an der Glonn 
und Sulzemoos aus den Landkreisen Dachau und 
Fürstenfeldbruck. Sie vertritt ca. 75.000 Einwohner, 
im Verbandgebiet gibt es über 24.000 Arbeitsplätze. 
Eine gute Infrastruktur und die idyllische, ländliche 
Umgebung ermöglichen eine hohe Lebensqualität. 
Daneben hat sich die WestAllianz München zu ei-
nem dynamischen Wirtschaftsstandort nahe Mün-
chen entwickelt. Sechs Arbeitsgruppen der WestAlli-
anz München arbeiten an verschiedenen Projekten 
und sorgen so für eine Stärkung der Standortfakto-
ren. Bürgermeister, kommunale Mandatsträger und 
Experten aus der Bürgerschaft arbeiten in den Ar-
beitskreisen Bildung und Wirtschaft (Vorsitzender 
Bgm. Robert Axtner), Energie und Klimaschutz 
(Vors. Bgm. Hans Seidl), Kultur (Vors. Bgm. Johan-
nes Kneidl), Mobilität (Vors. Bgm. Martin Schäfer), 
Naherholung und Tourismus (Vors. Bgm. Helmut 
Zech) sowie Wohnformen & Bevölkerungsentwick-
lung (Vors. Bgm. Stefan Kolbe).  

Zudem gibt es regelmäßig Netzwerk-Veranstal-
tungen für die Firmen und Gewerbetreibenden in den 
WestAllianz-Gemeinden. Die Zahl der Initiativen, 
die der Verbund zusammen entwickelt und umge-
setzt hat, ist vielfältig: Hierzu zählen das regelmäßig 
stattfindende Wirtschaftsforum, regionale Messeauf-
tritte, Expertenbespräche, Schulprojekte, der Ausbil-
dungskompass und die Ausbildungsrallye, der Wei-
terbildungskompass und der E-Mobilitätstag. Mit 
dem Räuber-Kneißl-Radweg (www.räuber-kneissl-
radweg.de) wurde vor zwei Jahren zudem ein neues 
touristisches Highlight eingeweiht, das seitdem eine 
sehr starke lokale und überregionale Beachtung fin-
det. 

 

Lernbegleiter:innen gesucht 

Text: KJR Dachau 

Die Belastungen von Kindern und Jugendlichen und deren Familien sind seit der Corona-
Pandemie enorm angestiegen, was sich auf die schulischen Leistungen sowie die soziale Teilha-
be ausgewirkt hat. Häufig wird von Schülern eine hohe Selbstständigkeit gefordert. Das selbst-
ständige Lernen wird oftmals dadurch erschwert, dass Eltern keine Zeit haben, Sprachdefizite 
bestehen, es an technischer Ausstattung fehlt oder kein Raum zur Verfügung steht, um in Ruhe 

lernen zu können. Diese und weitere Probleme bedeuten für manche Schüler, den Anschluss zu verlieren. 
Um mehr Bildungsgerechtigkeit, Chancengleichheit und Integration benachteiligter Kinder und Jugendliche zu 
erreichen, sucht der Kreisjugendring Dachau neue Lernbegleiter:innen, die Lerncafés und individuelle Lernbe-
gleitungen im Landkreis Dachau, insbesondere in Präsenz, unterstützen. 
Als Lernbegleiter:in unterstützen Sie Schülerinnen und Schüler, die häufig Lernrückstände, Sprachdefizite und 
Vertrauensverlust in die eigenen Kompetenzen haben. Jede Lernbegleitung ist unterschiedlich, da sie sich stets 
an den Bedürfnissen der Schüler orientiert und von den Kapazitäten der Lernbegleiter abhängig ist.  
Aktuell werden noch Lernbegleiter gesucht! Das Engagement wird mit einer Übungsleiterpauschale vergütet, 
zudem werden grundlegende Fortbildungen und ein regelmäßiger Austausch im Team angeboten. 
 
Wer Interesse an der Arbeit mit Kindern hat und sich vorstellen kann, in Lerncafés oder in kleinen Lerngruppen 
mitzuarbeiten, darf sich gerne melden bei  
Susanne Baur, Email: baur@kjr-dachau.de, Tel.: 0172 5808023 
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Änderungen mit dem MVV-Fahrplanwechsel seit 11.12.2022 

1. Angebotsausweitungen bei der Expressbuslinie X732 

Zum Fahrplanwechsel am 11.12.2022 wurden vom Landkreis Dachau auf der 
MVV-Expressbuslinie X732 Angebotsausweitungen beauftragt, die auch für die 

Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn Verbesserungen bringen: 

Verlängerung des Streckenastes von Egenburg über Ebersried und Weyhern nach Egenhofen. Damit erhält der 
Ortsteil Ebersried erstmals auch eine Direktverbindung nach Pasing. 

Montag bis Freitag werden die Betriebszeiten ausgeweitet, der letzte Bus fährt jetzt um 22.38 Uhr von Pasing 
über Wagenhofen - Pfaffenhofen – Egenburg – Ebersried nach Egenhofen (dort Ankunft um 23:19 Uhr). Rich-
tung Pasing werden von Egenhofen (direkt nach Höfa, nicht über die Haltestellen in der Gemeinde Pfaffen-
hofen a.d. Glonn) 17:20 Uhr, 19:20 Uhr und 21:40 Uhr Fahrten angeboten, diese können auch aus der Gemein-
de Pfaffenhofen genutzt werden, wenn man die entsprechende Fahrt von Pasing in Richtung Egenhofen (z.B. 
von Pfaffenhofen um 17:14 Uhr, um 19:14 Uhr und um 21:14 Uhr (die letzte Fahrt allerdings mit 20 Minuten 
Wartezeit in Egenhofen) nutzt. 

Samstags wird auf dem Streckenast nach Egenhofen ganztägig (Richtung Pasing erste Abfahrt in Ebersried um 
07:46 Uhr, letzte Abfahrt in Ebersried um 19:46 Uhr, von Pasing erste Abfahrt Richtung Egenhofen um  
8:30 Uhr, letzte Abfahrt um 20:30 Uhr) ein Zweistundentakt angeboten. 

 

2. Neue Ruftaxi-Linien im Landkreis 

Ebenfalls zum Fahrplanwechsel werden die bisherigen fünf RufTaxi-Linien im Landkreis Dachau 
neu geordnet. Um das MVV-RufTaxi zu nutzen, ist eine Anmeldung nötig.  

Das neue RufTaxi 7030 (Maisach - Sulzemoos - Odelzhausen - Pfaffenhofen - Erdweg) verkehrt 
täglich ganztägig bis Mitternacht und ersetzt im Gemeindegebiet die bisherigen RufTaxi-Linien 7320 und 
7321. Start des Betriebes ist von Montag bis Freitag um ca. 5 Uhr, an Samstagen ca. 7 Uhr und an Sonn- und 
Feiertagen ca. 8 Uhr. Die Linie deckt das gesamte Gemeindegebiet ab (Wagenhofen, Pfaffenhofen a.d. Glonn, 
Egenburg, Bayerzell, Ebersried, Kaltenbach, Weitenried, Miesberg, Stockach, Oberumbach, Unterumbach).  

Die RufTaxi- Linien bieten einen „On-Demand-Service (ODS)“, dies bedeutet sie verkehren nur bei Bedarf 
und nach vorheriger Anmeldung der Fahrt per MVV-App oder telefonisch unter (089) 41 42 43 44. Anmelde-
schluss ist 30 Minuten vor der Abfahrt an der ersten Haltestelle der betreffenden Fahrt. Die Anmeldung kann 
per MVV-App oder telefonisch unter (089) 41 42 43 44 erfolgen. 
 

Das RufTaxi 8700 (von/nach Richtung Maisach) bedient unverändert im Gemeindegebiet die Orte Ebersried, 
Egenburg, Pfaffenhofen a.d. Glonn und Wagenhofen. Die Buchung soll bitte rechtzeitig, jedoch spätestens  
45 Minuten vor der im Fahrplan genannten Abfahrtszeit erfolgen und ist möglich über die 
MVV-App, telefonisch unter (089) 889 889 80 und per Mail an ruftaxi@mvv-
muenchen.de. Telefonisch können Sie buchen: Montag bis Freitag von 17.30 Uhr bis  
5.45 Uhr des folgenden Tages, an Samstagen, Sonn- und Feiertagen den ganzen Tag.  
Zu dieser Zeit werden auch Ihre Buchungsmails bearbeitet. 

Text/Bilder: MVV München 

 

MVV-Information Mythos Geisterbusse 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

immer wieder „geistert“ der Begriff Geisterbusse durch die Gazetten. Ein leerer Bus 
wird schnell als solcher bezeichnet, übrigens ein Begriff, den andere Regionen in 
Deutschland so nicht kennen.  

Wir haben uns des Themas angenommen und in einem Sondernewsletter für Verbundpartner aufbereitet. 

Den Sondernewsletter finden Sie auf der Startseite der Homepage der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn! 

Viel Spaß beim Lesen! 

-------------------------------------- 
Münchner Verkehrs- und Tarifverbund GmbH (MVV) 
Thierschstr. 2 • 80538 München 

Text/Bild: MVV München 
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Gründung Stifterforum Dachau 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

durch die im Januar 2011 gegründete Bürgerstiftung Pfaffenhofen a.d. Glonn wurde zusammen mit der Spar-
kasse Dachau der Grundstein gelegt, dass Jede:r die Möglichkeit hat, sich mit Zeit, Ideen oder Geld an gemein-
nützigen und sozialen Projekten in der Gemeinde Pfaffenhofen an der Glonn zu beteiligen. 

 

Unter dem Markendach Stifterforum Dachau sind künftig alle Bürgerstiftungen (BGS), Themenstiftungen,  
Namensstiftungen und die rechtlich selbstständige Stiftung Kunst & Kultur der Sparkasse Dachau vereint.  

 

Ziel ist es, die Stiftungen leicht auffindbar, sichtbar und vor allem nahbar zu machen. 

 

Auch für die Bürgerstiftung der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn gibt es einige wichtige Änderungen: 

 

 Über die neue Homepage www.stifterforum-dachau.de kann sich jeder Interessierte unkompliziert und 
übersichtlich seit 15.02.2023 über das gesamte Stiftungswesen informieren - natürlich auch über die Bür-
gerstiftung der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Gonn.  

 Künftig können Spenden an die Bürgerstiftung Pfaffenhofen a.d. Glonn auch online erfolgen. 

 Die Bürgerstiftung Pfaffenhofen a.d. Glonn hat künftig eine eigene Kontonummer/IBAN.  
Die IBAN unserer Bürgerstiftung lautet: DE88 7005 1540 0281 0453 69 

 

Seit Gründung der Bürgerstiftung wurden einige Projekte in der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn unterstützt. 
Zuletzt der Bau der öffentlichen Feuerstelle im Räuberwald sowie das gemeindliche Silvesterfeuerwerk. 

 

Jeder kann Stifter werden. Hierfür ist kein großes Vermögen erforderlich!!! 

 

Möchten auch Sie unserer Stiftung eine Spende für Menschen / Einrichtungen in unserer  
Gemeinde zukommen lassen oder durch eine Erbschaft Ihren Mitmenschen in der Gemeinde 

Pfaffenhofen a.d. Glonn in guter Erinnerung bleiben?  
So können Sie dies über unsere Bürgerstiftung gerne tun. 

Text/Bild: Stifterforum der Sparkasse Dachau 



Bürgerinformation der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 1/2023 

Seite 28 

Was der Mensch verschmäht steht 
bei den Ratten ganz oben auf dem 
Speiseplan! Leider entsorgen im-
mer wieder Bürgerinnen und Bür-
ger Speiseabfälle auf dem Kom-
posthaufen – wir weisen dringend 
darauf hin, dass ein Komposthau-
fen kein Futterplatz für Ratten 
sein darf. 

Falls Ihr Anwesen vom Rattenbe-
fall bereits betroffen ist, wenden 
Sie sich bitte an Frau Schneider, 
Tel. 08134/25798-10. 

Diese wird Ihren Rattenbefall um-
gehend an den Schädlingsbe-
kämpfer weiterleiten. 

Die Rattenbekämpfung erfolgt für 
Sie kostenlos. 

Sollten bei einem Anwesen mehr 
als drei Besuche durch die Firma 
Hawlik & Hawlik innerhalb eines 
Jahres erforderlich sein, so wer-
den die anfallenden Kosten ab 
dem vierten Besuch dem jeweili-
gen Eigentümer des Anwesens 
von der Firma Hawlik & Hawlik 
in Rechnung gestellt. 

Bitte beachten Sie hierzu auch 
immer die Bekanntmachung der 
Rattenbekämpfungstermine in 
den Aushangkästen und auf der 
Homepage der Gemeinde Pfaffen-
hofen a.d. Glonn. 

Rattenbekämpfung 

 
 
 
Eltern, die einen Babysitter benötigen, können sich gerne über die  
Nachbarschaftshilfe der Gemeinden Odelzhausen und Pfaffenhofen a.d. 
Glonn an 
 

Ingrid Dammer, Tel. 08134 / 55 49 78, familie@5dammers.de 
 

wenden. 

Babysitterpool 

Notruf Feuerwehr, Notarzt 
und Rettungsdienst: 112 

Notruf Polizei: 110 

Polizeiinspektion Dachau: 
08131 / 561 - 0 

Ärztl. Bereitschaftsdienst. 
116 117 

Krankentransport: 19 222 

Krankenhaus Dachau: 
08131 / 76 - 0 

Rathaus Zentrale: 
08134 / 25 79 8-0 

„Glonntalzwerge“ Pfaffenhofen: 
08134 / 8 66 

„Glonntalzwerge“ Egenburg: 
08134 / 93 58 290 

Landratsamt Dachau: 
08131 / 74 - 0 

Wichtige  
Telefonnummern 

Liebe Gemeindebürger, 

mein Name ist Simone Wester und ich berichte für die 
Dachauer Nachrichten unter anderem auch über Ihre  
Gemeinde.  

Wenn Sie als Vereinsfunktionär, Mitglied des Pfarrgemein-
derates, der Freiwilligen Feuerwehr, eines Sportvereins, 
oder einer anderen Organisation/als Privatperson eine Ver-
öffentlichung in den Dachauer Nachrichten wünschen, dür-
fen Sie gerne mit mir Kontakt aufnehmen.  

Ich freue mich auch sehr über den ein oder anderen "Geheimtipp", wie 
beispielsweise ein besonderer Geburtstag, ein besonderes Hobby/
Ehrenamt/Jubiläum und vieles mehr. Gerne komme ich persönlich zu 
Terminen, sie können mir aber auch jederzeit gerne Texte und Fotos  
zuschicken. Mein Kontakt: simonewester71@gmail.com oder telefo-
nisch unter 0171/6713133. 

Mit besten Grüßen und hoffentlich bis bald, 

Simone Wester 

Öffentlichkeitsarbeit 

Verbandsbücherei Odelzhausen 

Verbandsbücherei  
Odelzhausen 

 
 

Dietenhausener Straße 17 
85235 Odelzhausen 
Telefon: 08134 / 886 37 97 
eMail: verbandsbueche-

rei@odelzhausen.de 
Diese E-Mail-Adresse ist gegen 
Spambots geschützt! JavaScript 
muss aktiviert werden, damit sie 
angezeigt werden kann. 
Home: www.odelzhausen.de/

bildung-und-freizeit/
Buecherei 

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 8.00 -12.00 Uhr 

(nur für Schüler wäh-
rend des laufenden 
Schuljahres) 

Mittwoch: 16.00 – 18.00 Uhr 
Freitag: 17.00 – 19.00 Uhr 
Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr 

Die Verbandsbücherei ist eine  
öffentliche Bücherei der Gemein-
den Odelzhausen, Pfaffenhofen a.d. 
Glonn, Sulzemoos und des Katholi-
schen Pfarrverbandes.  
 
Ausleihgebühren: 
Jahresgebühr für Leser ab 18 Jah-
ren: 15,00 EUR 
Jahresgebühr für Kinder von 5 bis 
18 Jahren: 8,00 EUR 
pro Familie zahlt nur ein Kind - Ge-
schwisterkinder sind beitragsfrei. 
Benutzungsdauer: 
12 Monate, vom 01. Januar bis  
31. Dezember des laufenden Jahres 
Ausleihfrist: 
4 Wochen für alle Medien 

Text/Bilder dieser Seite: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn, Frau Wester, Verbandsbücherei & Nachbarschaftshilfe 
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Grund- und Mittelschule: 
Rektorin: Frau Weber 
Tel.: 08134 / 555 460 
Anschr.: Dietenhausener Str. 19a 

85235 Odelzhausen 
 

Glonntal-Realschule: 
Rektorin: Frau Schalk 
Tel.: 08134 / 93 57 590  
Anschr.: Dietenhausener Str. 19b 

85235 Odelzhausen 
 

Zweckverband Grund- u. Mittel- 
schule Odelzhausen:  
Anschrift: Hauptstr. 14,  

GT Egenburg,  
85235 Pfaffenhofen a.d. Glonn 

 

Vorsitzender: Herr Zech 
 

Mitarbeiterinnen: 

Frau Metzger 
Tel.: 08134 / 25 79 8-17 

E-Mail:  
anita.metzger@zvschule-
odelzhausen.de 

Frau Greppmair 
Tel.: 08134 / 25 79 8-21 

E-Mail:  
silvia.greppmair@zvschule-
odelzhausen.de 

Frau Hanakam (derzeit Elternzeit) 
Tel.: 08134 / 25 79 8-16 

E-Mail:  
andrea.hanakam@zvschule-
odelzhausen.de 

Schulstandort  
Odelzhausen 

 

Recyclinghöfe in der Gemeinde  
und der näheren Umgebung 

 

Glonntalzwerge Pfaffenhofen a.d. 
Glonn: 

Haus 1:  
Schulanger 1 
Tel.: 08134 / 8 66 

Haus 2: 
Kirchplatz 5 
Tel.: 08134 / 8 66 

 

Glonntalzwerge Egenburg: 

Hauptstr. 50 

Tel.: 08134 / 88 63 84 9 

Kinderhäuser 
„Glonntalzwerge“ 

Gesundheitliche Versorgung  
in der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Hausarztpraxis Egenburg 
Dr. med.  
Marianne Franke-Wirsching,  
Nils Buberl  
 

Hauptstraße 14 
GT Egenburg 
85235 Pfaffenhofen a.d. Glonn
 

Telefon: 08134 / 93160 
Fax: 08134 / 931620  
 

Weitere Informationen finden Sie 
unter: 
www.hausarztpraxis-egenburg.de 

 

Text/Bilder dieser Seite: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Zahnzentrum im Glonntal 
Dr. Svenja Schomburg, MSc. 
 

Gerda-Hasselfeldt-Ring 8  
GT Wagenhofen 
85235 Pfaffenhofen an der Glonn 
 

Telefon: 08134 / 935550  
Telefax: 08134 / 935551 
 

E-Mail: 
hallo@zahnzentrum-im-glonntal.de 
 

Weitere Informationen finden Sie 
unter: 
www.zahnzentrum-im-glonntal.de 

Tierarztpraxis 
Dr. med. vet. Anke Nierlich 
 

Gartenweg 11 
85235 Pfaffenhofen an der Glonn 
 

Telefon: 08134 / 32 58 22  
Telefax: 08134 / 32 58 23  
 

E-Mail: 
tierarztpraxis-nierlich@freenet.de 
 

Weitere Informationen finden Sie 
unter: 
www.tierarztpraxis-nierlich.de 

Physiotherapie Glonntal 
Astrid Noweck & Cordula Melle  
 

Hauptstraße 50 
GT Egenburg 
85235 Pfaffenhofen a.d. Glonn
 

Telefon: 08134 / 88 6 33 33  
E-Mail: 
info@physiotherapie-glonntal.de 
 

Weitere Informationen finden Sie 
unter: 
www.physiotherapie-glonntal.de/ 

Recyclinghof Pfaffenhofen/Glonn 
Gerda-Hasselfeldt-Ring,  
Wagenhofen 
 

Öffnungszeiten: 

Di  15.00 - 18.00 Uhr  
Mi  15.00 - 18.00 Uhr  
Do  15.00 - 18.00 Uhr  
Fr  15.00 - 18.00 Uhr  
Sa  09.00 - 14.00 Uhr 

Recyclinghof Sulzemoos 
Ohmstr. 24, Ziegelstadel 
 

Öffnungszeiten: 

Di und Fr  15.00 - 18.00 Uhr  
Sa  08.00 - 12.00 Uhr 

Recyclinghof Odelzhausen 
Dorfstr. 59, Taxa 
 

Öffnungszeiten: 

Di  15.00 - 18.00 Uhr  
Mi  16.00 - 18.00 Uhr  
Fr  16.00 - 18.00 Uhr  
Sa  09.00 - 12.00 Uhr  

Zuständiges Amt: 
 
Kommunale Abfallwirtschaft des 
Landratsamts Dachau 
Kopernikusstraße 24 
85221 Dachau 
 
Tel: 08131 / 74-1469, od. –1470 
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Informationen aus dem Landratsamt Dachau 

Neues aus dem Landratsamt, den Schulen & den gemeindlichen Kinderhäusern 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
  

die nächsten Rentensprechtage finden immer donnerstags  
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr  

im Landratsamt Dachau, Weiherweg 16 an folgenden Terminen statt: 
  
  
 
 
 

 
Termine können unter der kostenlosen Hotline 0800-1000-480-15 anschließend Auswahl „8“ (Mo – Do 7.30 Uhr bis 

16.00 Uhr und Fr 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr) vereinbart werden. Es gelten die aktuellen Corona-Hygienevorschriften 
des Landratsamtes Dachau und der Deutschen Rentenversicherung. Entsprechende Informationen erhalten Sie bei 

der telefonischen Terminvereinbarung und auf der Homepage des Landratsamtes Dachau. 
  

Im Landratsamt findet eine Zugangskontrolle statt. Folgende Unterlagen müssen mitgebracht werden: 
- Terminbestätigung zum Rentensprechtag 
- Ausweis 

Rentensprechtage im Landratsamt 2023 

Texte/Fotos: Landratsamt Dachau 

 

Kennen Sie unseren Verschenkmarkt?  

Die kostenlose Online-Börse der Abfallberatung im Landkreis Dachau wurde eingerichtet, damit ausrangierte, 
aber noch gute Dinge nicht weggeworfen sondern weiterverschenkt oder getauscht werden können. Denn viele 
Dinge wie z.B. das ausgediente Fahrrad, der alte Schreibtisch, das Kaffeeservice… sind eigentlich viel zu scha-
de zum Wegwerfen. Was für den einen wertvollen Platz verschwendet, ist für den anderen noch gut zu gebrau-
chen.  

Unter www.verschenkmarkt-dachau.de können Dinge, die getauscht oder verschenkt werden, zeitunabhängig 
und unkompliziert selbst eingetragen und bei Vermittlungserfolg gelöscht werden. 

Die Börse hat für alle Vorteile: Man spart Entsorgungskosten, schafft Platz, macht anderen damit eine Freude 
und tut etwas für die Umwelt. 

Verschenkmarkt Dachau 

13.04.2023 
04.05.2023 
01.06.2023 
06.07.2023 
03.08.2023 

07.09.2023 
05.10.2023 
02.11.2023 
07.12.2023 

Bild: Flyer zum Verschenkmarkt, Bildquelle: Kommunale Abfallwirtschaft 
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Text/Foto: Grund-, Mittel- und Glonntal-Realschule Odelzhausen 

Wir starten wieder durch! 

Informationsveranstaltung zum Berufsorientierungstag am 3. Mai 2023 

Berichte aus der Grund-, Mittel- und Realschule Odelzhausen 

Über 20 Betriebe ließen sich am 24. Januar über den geplanten Berufsorientierungstag der Odelzhausener 
Schulen informieren. Dieser wird am 3. Mai auf dem Schulgelände mit Workshops, Vorträgen und Messebe-
trieb für die Schüler der Glonntal-Realschule und der Odelzhausener Mittelschule stattfinden. Bereits 60 Be-
triebe aus den unterschiedlichsten Branchen haben ihr Kommen zugesagt. 

Um Genaueres zum Ablauf zu erfahren und sich gegenseitig kennenzulernen, kamen über 20 Vertreter aus 
regionalen Betrieben nach Odelzhausen (s.Foto). Frau Anette Schalk, Direktorin der Glonntal-Realschule, 
und Frau Cordula Weber, Rektorin der Grund- und Mittelschule, begrüßten die Gäste. Die beiden früheren 
Konzepte der Schulen im Rahmen der Berufsorientierung, das AFOS-Konzept der Mittelschule und der 
Berufsinformationsabend der Realschule werden nun zusammengelegt. „Wir machen jetzt gemeinsame  
Sache“, erklärten die beiden Schulleiterinnen. Unter dem Namen „BEFOS“, Berufsorientierung für Odelz-
hausener Schüler:innen, wird das neue Konzept an den Start gehen. Im Anschluss informierten Frau Gaby 
Kavka, Lehrerin an der Mittelschule, und Herr Sebastian Seidl, ihr Kollege von der Realschule, die Anwesen-
den über den geplanten Ablauf. Zuerst werden die Schüler:innen in zwei Workshop-Runden Berufe kennen-
lernen und Tipps rund um Bewerbung erhalten. In Kleingruppen sollen die Jugendlichen dabei über prakti-
sches Arbeiten Zugang zu Berufen erhalten. Die Workshops werden von Experten aus den Betrieben geleitet. 
„Ihre Kreativität ist gefragt, damit die Schüler:innen für Ihren Beruf und Ihren Betrieb Feuer fangen“, moti-
vierte Frau Kavka die Betriebsvertreter und zeigte Möglichkeiten für Workshops auf. Im Anschluss werden 
um 17.00 Uhr offene Vorträge rund ums Thema Beruf, Bewerbung und schulische Weiterbildung stattfinden. 
Diese können auch von Eltern und anderen Interessierten besucht werden. Von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr fin-
det dann in der Turnhalle ein großer Messebetrieb statt. 

Bei der abschließenden Fragerunde der Infoveranstaltung wurde klar, dass sowohl die beiden Schulen als 
auch die Betriebe mit Feuereifer an das Konzept herangehen und die Schüler:innen bei ihrer beruflichen  
Zukunft unterstützen wollen. Für die Betriebe besonders interessant am BEFOS-Tag ist der starke regionale 
Bezug und die Tatsache, dass diese Veranstaltung für die Firmen komplett kostenlos ist. Dies ist auch mög-
lich, weil der Zweckverband, vertreten durch Herrn Helmut Zech, die Kostenübernahme für die Werbung  
zusagte. In diesem Zusammenhang bedankte Herr Zech sich außerdem ausdrücklich bei den Schulleiterinnen 
und den beiden Lehrkräften für ihr Engagement, diesen Tag zu planen. „Es wurde Zeit, dass endlich wieder 
Normalität einkehrt“, meinte Zech, nachdem in der Bauphase der Schulen und den Corona-Einschränkungen 
solche Veranstaltungen nicht mehr möglich waren. Dies sahen auch die Betriebe so und verließen motiviert 
und voller Vorfreude die Veranstaltung. 
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Text/Foto: NSchneider, Glonntal-Realschule Odelzhausen 

Vorlesewettbewerb an der Glonntal-Realschule 

Im Rahmen des Deutschunterrichts beteiligte sich die Realschule Odelzhausen auch dieses Jahr wieder am 
Vorlesewettbewerb der Stiftung Lesen. Der Wettbewerb wird von der Stiftung Buchkultur und Leseförderung 
des Börsenvereins des Deutschen Buchhandels initiiert und deutschlandweit in den sechsten Klassen ausgetra-
gen.  
Der Vorentscheid fand im Deutschunterricht statt. Hier erarbeiteten die 6. Klassen mit ihren Deutschlehrerin-
nen Frau Friedl und Frau Schneider verschiedene Lesestrategien und übten das Vorlesen an unterschiedlichs-
ten Texten. Anschließend wurden in jeder Klasse zwei Klassensieger gewählt, die dann am 01.12.2022 in der 
Aula gegeneinander antreten durften: Myriam Wagner und Fabio Frohnhoefer aus der Klasse 6A, Hanna 
Willibald und Carlotta Gschrey aus der Klasse 6B sowie Luisa Güntner und Anna Radke aus der 6C.  
In der Jury des Wettbewerbs saßen Frau Weber als Vertreterin der Deutschfachschaft, Frau Axtner als Mitar-
beiterin der Bücherei in Odelzhausen sowie der Schülersprecher Tizian Fischer und die beiden Schülerspre-
cherinnen Nilo Ahmadi und Elena Huber. Auf die Schulleiterin Frau Schalk sowie die Deutschlehrkraft Frau 
Friedl musste das Gremium leider verzichten, da diese erkrankt waren.  
Frau Schneider begrüßte die anwesenden 6. Klassen und dann ging es auch schon los! Zuerst lasen die sechs 
Klassensieger ihre vorbereiteten Texte vor, bevor sie sich im Anschluss ein zweites Mal am sogenannten 
„Fremdtext“ beweisen mussten.  

Hierbei lasen die Kinder einen Ausschnitt aus dem Buch 
„In 8 Tagen um die Welt“ von Rüdiger Bertram vor, wel-
ches die Zuhörerinnen und Zuhörer richtig fesselte, da in 
dem Buch ein Mädchen und ein Junge ohne ihre Eltern auf 
Weltreise gehen.  
Während sich die Jury zur Beratung zurückzog, bearbeite-
ten die 6. Klässler ein Quiz, in dem sie sich – passend zum 
Fremdtext – mit den 15 berühmtesten Bauwerken der Welt 
beschäftigten.  
Anschließend wurde das lang erwartete Ergebnis bekannt 
gegeben: Carlotta Gschrey aus der Klasse 6B ist in diesem 
Schuljahr die beste Vorleserin der sechsten Klasse an der 
Glonntal-Realschule Odelzhausen! Der glücklichen Gewin-
nerin wurde die Siegerurkunde überreicht. Carlotta wird 
unsere Schule im Kreisentscheid vertreten. 

Text/Foto: ASchalk, Glonntal-Realschule Odelzhausen 

Alltagskompetenzen – Auszeichnung für die Glonntal-Realschule 

(https://www.km.bayern.de/lehrer/meldung/7443/checklisten-erleichtern-den-verfahrensablauf.html) 

Seit dem Schuljahr 2021/22 findet an allgemeinbildenden Schulen in Bayern 
die Projektwoche „Alltagskompetenzen – Schule fürs Leben“ statt. An der 
Glonntal-Realschule Odelzhausen entwickelten die beiden Lehrkräfte Julia  
Guckert und Maria Kraus ein Konzept, mit dem diese Projektwoche für die 
Jahrgangsstufen 5 bis 9 gestaltet wird, und das die Themen Umweltverhalten 
(5. Klasse), Gesundheit (6. Klasse), Haushaltsführung (7. Klasse), selbstbe-
stimmtes Verbraucherverhalten (8. Klasse) und Ernährung / Landwirtschaft  
(9. Klasse) abdeckt.  
Die Schüler:innen erhalten am Montag Arbeitsaufträge zum Thema, die sie eigenständig bearbeiten und die 
Lösungen sowie die entstandenen Produkte am Ende der Woche abgeben, so dass sie von Lehrkräften gesichtet 
und Rückmeldungen geben werden können. Zudem bekommen die Kinder und Jugendlichen ein Zertifikat, das 
die Teilname an der Projektwoche bestätigt. 
Im September 2022 erfolgte ein Aufruf von Herrn Ltd. RSD Michael Heimes, dem Ministerialbeauftragen für 
Oberbayern-West, dass die Schulen Konzepte für die Woche der Alltagskompetenzen einreichen können, damit 
besonders gelungene Projekte ausgezeichnet werden können.  
Wir freuen uns sehr, dass unsere Schule zu den drei Preisträgern gehört und mit dem dritten Platz des Schul-
preises 2022 ausgezeichnet wurde.   

https://www.km.bayern.de/lehrer/meldung/7443/checklisten-erleichtern-den-verfahrensablauf.html
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Text/Foto: Grund-, Mittel- und Glonntal-Realschule Odelzhausen 
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Neues von den „Glonntalzwergen“ 
Pfaffenhofen a.d. Glonn und Egenburg 

10-jähriges Firmenjubiläum bei der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Bürgermeister Helmut Zech bedankte sich mit Blumen und einer klei-
nen, wie im Kommunalwesen vorgesehenen, Gratifikation bei Frau  
Ulrike Schmidbauer zum 10-jährigen Firmenjubiläum. 
 
Frau Schmidbauer hat nach ihrem Zuzug 2013 aus einem unserer Nach-
barlandkreise in unsere Gemeinde unser Team im Kinderhaus verstärkt 
und trägt durch ihre fachliche und qualifizierte Arbeit, aber auch beson-
ders durch ihre herzliche Art gegenüber unseren Kindern und innerhalb 
des Teams zu einem optimalen Arbeitsrahmen bei. 
 
Nicht zuletzt sind es diese Dinge, warum wir in unserem Haus eine ge-
schätzte und hochwertige pädagogische Arbeit leisten und das Betriebs-
klima sehr gut ist. 
Dies zeigt sich besonders beim Thema Personalsuche, welches wir in der 
Regel durch persönliche Kontakte generieren können. 
 
Danke Frau Schmidbauer und, wie von Bürgermeister Helmut Zech in 
seinen Worten erwähnt, bleiben Sie uns bitte treu, denn es macht Spaß 
Sie im Team zu haben. 

Spende an die Kinderhäuser 

Über eine Geldspende in Höhe von 100 €  
freuten sich die Glonntalzwerge zur Weihnachtszeit.  

Das Geld wurde von Margot Jung, von MaMaJu aus Pfaffenhofen a.d. Glonn,  
an die Kinderhäuser gespendet.  

 
Wir bedanken uns recht herzlich. Vielen Dank 

Weihnachtszauber bei den Glonntalzwergen 

Auch für die Kleinsten in den Häusern wurde die Weihnachtsge-
schichte nachgestellt und somit erklärt. Mit einem schönen  
Adventskreis begleiteten die Kinder Maria und Josef auf ihrem 
Weg nach Bethlehem. 

 

 

 

 

Kleine Wichtel sind in allen drei 
Häusern der Glonntalzwerge einge-
zogen und versüßten ihnen die Vor-
weihnachtszeit mit lustigen Strei-
chen. 
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Nikolaus im Kinderhaus 

 

 

Am 6. Dezember kam der Nikolaus zu allen 
Kindern.  

Nach vorgetragenen Liedern und Gedichten 
von den Glonntalzwergen wurde aus dem 
Engelsbuch vorgelesen und für so tolle  
Kinder gab es natürlich noch mitgebrachte 
Leckereien! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vielen Dank an unseren Niko-
laus, der uns jedes Jahr mit viel 
Liebe und Herzlichkeit am Niko-
laustag besucht! 

Christkindlmarkt im Räuberwald 

Kleine Engel eröffneten mit dem 
Christkind und Engelstönen den 
Christkindlmarkt im Räuberwald 
und flogen dann eine Runde über 
den wunderschönen Christkindl-
markt. Im Anschluss wurden noch 
kleine Wunschboote zu Wasser 
gelassen. 

Zur Stärkung hatten viele Besu-
cher die Möglichkeit, sich bei den 
Ständen, welche vom Elternbeirat 
organisiert wurden, mit Schupfnu-
deln und Kinderpunsch zu stärken. 

 

 

 

Der Elternbeirat und das Team der Glonntalzwerge 
bedanken sich für den Einsatz der Eltern und hoffen, 
im nächsten Jahr wieder viele Unterstützer zu fin-
den. Mit den Einnahmen am Christkindlmarkt und 
anderen Aktionen des Elternbeirates werden jährlich 
viele Aktionen der Kinderhäuser unterstützt. 
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Auftritt bei der Seniorenweihnachtsfeier 

 

Schönes Miteinander bei der Senioren-
weihnachtsfeier, an der die kleinen Engel 
nochmals ihren tollen Gesang unter Be-
weis stellen konnten.  

Zum Dank bekamen alle Kinder Pommes 
und eine Spende für die Kinderhäuser.  

Vielen Dank ihr kleinen Engel und natür-
lich an alle Senioren und Organisatoren! 

Kasperl und das Christkind 

Ein Kasperltheater hat den Kindern in den Häusern zur 
Weihnachtszeit viel Lachen ins Gesicht gezaubert. Orga-
nisiert hat die vorweihnachtliche Freude der Elternbeirat 
der Kinderhäuser. 

 

 

 

 

 

Das Kinderlachen war auch noch außerhalb der Haustüren zu 
hören und das Kasperltheater war somit eine gelungene 
Überraschung. 

Das Christkind war da 

 

In allen Häusern der Glonntalzwerge durften sich die Kinder 
wieder über tolle Geschenke vom Christkind für die Gruppen 
freuen.  

Nach einem leckeren Weihnachtsbuffet gab es strahlende Ge-
sichter beim Auspacken der Weihnachtsgeschenke.  

Durch die Einnahmen des Elternbeirates bei den jährlichen  
Aktionen können solche Feiern unterstützt werden.  

Das Team der Kinderhäuser bedankt sich bei allen Eltern und 
dem Elternbeirat für die sehr gute und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit! 
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Bunter Fasching in den Kinderhäusern  

Große und kleine Feen, Piraten, Marienkäfer, und vieles mehr hatten am Faschingstag in den Kinderhäusern 
viel Spaß mit lustigen Spielen und Tanzen. Schon die ganze Woche hatten alle Kinder die Möglichkeit ihre 
Kostüme zu präsentieren. Neben der Hilfe der Eltern für die kulinarische Umrandung am Faschingstag gab es 
in der Faschingswoche auch frische Quarkballen vom Elternbeirat an die Kinder überreicht.  

Schließtage der „Glonntalzwerge“ Pfaffenhofen a.d. Glonn und Egenburg 

Brückentag Fr. 19.05.2023 
Pfingstferien Mi. 07.06.2023 - Fr. 09.06.2023 
Sommerferien Mo. 21.08.2023 - Do. 31.08.2023 
 

(Der erste Kindergarten-/Kinderkrippentag  
des Kinderhausjahres 2023/2024 ist Di. 12.09.2023) 

Alle Texte/Bilder: Kinderhäuser der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Weihnachtszeit, eine schöne Zeit, um mit Kindern Rituale, Werte und Normen zu intensivieren 

Wie besinnlich ist die Weihnachtszeit…. 

Doch wenn man sich umhört wird gerade die Vorweihnachtszeit bei  
vielen mit viel Stress verbunden, obwohl es eigentlich ruhiger werden 
sollte. Auch unsere Kinder in den Kinderhäusern spüren diesen Stress. 
Umso wichtiger ist es, den Kindern durch feste Abläufe mit schönen  
Ritualen und der Vermittlung von Werten und Normen wichtigen Halt 
und somit die Reduzierung von Stress zu vermitteln. 

Die Stärkung der Resilienz, also die Widerstandsfähigkeit eines Kindes 
gehören nicht nur zu den Basiskompetenzen des Bildungs- und Erzie-
hungsplans, sondern ist bei den Glonntalzwergen ein wichtiges Ziel im 
Jahr. Feste Rituale wie z.B. ein Morgenkreis, ein strukturierter Tagesab-
lauf und gemeinsame Feste und Projekte stärken einen kompetenten Um-
gang mit Veränderungen und Belastungen, da durch diese Strukturen 
eine sichere Bindung entsteht und die Kinder so positive Lernerfahrun-
gen machen können. 

Gerade die Weihnachtszeit bietet in unseren Kinderhäusern viel Gestal-
tungsfreiraum für diese wichtige Basiskompetenz. Der gemeinsame Ad-
ventskreis, Adventsgeschichten, gemeinsames Singen und das Feiern der 
schönen Feste wie Nikolaus und Weihnachten runden für die Kinder eine 
entspannte Vorweihnachtszeit ab. 
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Philipp Weyer 

Ludwig Johann Hillebrand (Fest) 

Lena Klier 

Leonardo Peter Andreas Arnusch 

Lina Josi Axtner 

Xaver Florian Merk 

70. Geburtstag 
Martina Fiedler 

Leszek Stefańczyk 
 

75. Geburtstag 
Kunigunde Diepold 

Burkhard Fuss 
Fahim Sejari 

Martin Flassak 
Ruth Schütte 

 
80. Geburtstag 

Herbert Greif 
Magdalena Meir 

Hedwig Geng 
Ursula Hirsch 
Irmgard Stoiß 

Ursula Görthofer 

Freude, Glück und Trauer 

Geburten Altersjubilare 

Gemeindeleben 

Daten: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

 

Elmar Kleine 
 

Elfriede Zech 
 

Ilse Spann 
 

Wir trauern um die Verstorbenen 
unserer Gemeinde 

Weiterhin Brillensammlung für www.Brillenweltweit.de 
 
Brillen und Hörgeräte, die nicht mehr benötigt werden, können weiterhin abgegeben werden bei:  
 
Sieglinde Limmer in Pfaffenhofen, Raiffeisenplatz 4, Telefon 08134-6803 und 
Katharina Axtner, Unterumbach, Dorfstraße 46, Telefon 08134-1434.  
 
Herzlichen Dank. 

Brillensammlung 

Text: KAxtner 

Wir weisen darauf hin, dass nicht jede/-r Bürger/-in 

einer Veröffentlichung dieser Daten zustimmt. 
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Neues von den Senioren 

Text/Foto: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Älter werden im Dachauer Land  

Stefanie Otterbein von der Fachstelle Demografie Managen des Landratsames  

zu Besuch in der Gemeinde Pfaffenhofen a.d.Glonn  

Bürgermeister und stellv. Landrat Helmut Zech konnte 
Frau Stefanie Otterbein von der Fachstelle „Demografie 
Managen“ im Rathaus Egenburg begrüßen.  
Die Fachstelle Demografie Managen im Landratsamt ist 
erste Ansprechpartnerin für Kommunen, Netzwerk-
partner und in der Seniorenarbeit Tätige.  
Gemeinsam mit der engagierten Seniorenbeauftragten, 
Marianne Steinhart, und Manuela Zech-Probul gab Bür-
germeister Zech Frau Otterbein einen Überblick über die 
Themen, Aktivitäten und die Ziele in der Gemeinde.  
Gerade für eine zukunftsorientierte Gemeinde wie Pfaf-
fenhofen a.d. Glonn sind die Themen rund um das 
„Älter werden“ von großer Bedeutung. Diese finden sich 
in den verschiedensten Bereichen, wie z.B. barrierefreie 
baulichen Maßnahmen, Sicherstellung der Nahversorgung, Information der Bürger:innen, Mobilitätskonzepte, 
Ehrenamt usw., um nur einige zu nennen.  
Doch das Rad müsse nicht immer neu erfunden werden. Da waren sich alle einig.  
„Es gibt viele gute Beispiele, Projekte und engagierte Ideen,“ so Otterbein. „Die Förderung von Vernetzung 
und Austausch, stehen für mich -gerade zu Beginn meiner Tätigkeit- an erster Stelle“. So unterstütze sie auch 
gerne die so wichtige Arbeit der kommunalen Seniorenbeauftragten, Marianne Steinhart, die sie gleich zu  
einem der nächsten Seniorennachmittage einlud. Auch der Gemeinde-Mitarbeiterin, Manuela Zech-Probul, 
welche ab Mai die wichtige Aufgabe der Quartiersmanagerin in der Gemeinde übernehmen wird, sicherte 
Otterbein Unterstützung zu.  
Demografische Entwicklungen beeinflussen den Alltag aller Menschen. „Deswegen ist es wichtig“, so Bürger-
meister Zech, „die Öffentlichkeit immer wieder für Themen rund um das „Älter werden im Dachauer Land“ zu 
sensibilisieren“.  

Auf dem Foto v.li.: Herr Bürgermeister Zech, Frau Zech-
Probul, Frau Steinhart und Frau Otterbein 

Mit den besten Wünschen ins neue Jahr 2023 

Froh gestimmt und gut gelaunt, so starteten unsere Senioren aus der Gemeinde ins neue Jahr 2023. 

Viele gute und gesunde Wünsche sind die Voraussetzung für unsere Senioren für das kommende Jahr. Ein klei-
ner Schoko-Käfer als Glücksbringer und ein Glas Sekt stand für unsere Senioren bereit. Gemeinsam haben wir 
auf ein zufriedenes und glückliches neues Jahr angestoßen. Erfreulicherweise konnten wir wieder viele gute 
Kuchen von unseren fleißigen Bäckerinnen zum Kaffee genießen. An-
schließend erfolgte ein gemeinsames Singen, Gedichte wurden vorgetragen 
oder einfach nur ein netter Ratsch gehalten. 

Bunter wurde dann der Seniorenfasching im Februar. Ein fröhliches 
„HELAU“ und alle waren herzlich willkommen. Egal ob mit oder ohne 
Maske, Hauptsache lustig und jeder sollte sich wohlfühlen in unserer  
Seniorengruppe. 

Marianne hat uns wieder mit hervorragenden, frisch gebackenen  
Faschingskrapfen verwöhnt - „Vielen DANK!“. Es wurde gesungen, ge-
tanzt und geschunkelt. Besonders gut hat allen der gesponserte Eierlikör im 
Waffelbecher geschmeckt. 

Höhepunkt des Nachmittags war die Kin-
derprinzengarde „Narneusia“ aus Augs-
burg. Sie verführte uns in die Welt des 
„Dschungels“. Eine wunderbare Darbie-
tung kleiner und großer Künstler in wun-
dervollen Kostümen und flotten Tänzen, 
für die sie einen riesen Applaus ernteten. 

Mit „HELAU“ verabschiedeten wir unsere 
Senioren und freuen uns schon auf ein 
Wiedersehen im März. 
 

Eure Marianne, Edith und Annelies 
 

P.S.: Neue Senioren sind immer herzlich willkommen!!! Text/Fotos: Die Seniorenbeauftragten 
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„Fasching im Räuberwald“ war das diesjährige Thema am Rosenmontag im Rat-
haus der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn. 

Dem Thema entsprechend waren alle Mitarbeiter:innen des Rathauses und selbst-
verständlich auch der Bürgermeister verkleidet. 

 

 

 

Sehr gefreut haben wir uns auch, 
dass unsere Maschkera (organisiert 
vom Zweiten Bürgermeister Harald 
Mang und Gemeinderätin Marianne 
Steinhart) wieder losgezogen sind.  

Im Hotzenplotz-, Reh-, Wildsau-, 
Waldfee- und Wildererkostüm zogen 
sie mit ihrem Leiterwagerl und der 
blauen Ape des Zweiten Bürgermeis-
ters, Herrn Mang, durch Egenburg. 

 
Wir freuen uns jetzt schon drauf, den 
nächsten Rosenmontag wieder mit 
euch zu feiern!!! 

Text/Bild: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Maschkera endlich wieder unterwegs 

Bürgermeister Helmut Zech durfte die Ehrenpatenschaft des Bundespräsidenten, Herrn Walter Steinmeier, an 
die Familie Remberg aus Egenburg bezüglich der Geburt von Wilhelm Johannes Remberg überreichen. 
Wilhelm Johannes ist das siebte Kind der Familie, wozu wir auch seitens der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. 
Glonn von Herzen gratulieren und der ganzen Familie Remberg für die Zukunft Glück und Gesundheit wün-
schen. 
 
Herzlichst, 
 
Helmut Zech, Erster Bürgermeister 

Text: Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn Bild: SWester 

Ehrenpatenschaft des Bundespräsidenten 

Auf dem Bild: Bürgermeister Helmut Zech überreicht Familie Remberg die Urkunde 
und das Geschenk des Bundespräsidenten, sowie den Geburtsbaumgutschein der Ge-
meinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 
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Auf diesen Seiten bietet die Gemeinde jedem Verein die Möglichkeit, in einigen Zeilen besondere Aktivitäten 
darzustellen. 

Bitte senden Sie entsprechende Berichte an  
Frau Schneider, E-Mail: sandra.schneider@pfaffenhofen-glonn.de, 

diese werden dann in der darauf folgenden Bürgerinformation veröffentlicht. 

Seiten des Vereinslebens in der Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn 

************************************************************************************************************* 

 

Der CSU-Ortsverband Pfaffenhofen a.d. Glonn hat sich bei einem Vororttermin über die neue Busanbindung 
X732, welche seit Mitte Dezember 2022 über Ebersried und Egenhofen fährt, informiert. 

Ab 5.19 Uhr ist es nun möglich, im Stunden bzw. zwei Stundentakt, mit dem Expressbus der Linie X732 nach 
Pasing oder auch nach Dasing zu fahren. 

Mit der Fahrplanausweitung auf den Nachbarlandkreis Fürstenfeldbruck (Gemeinde Egenhofen) konnte somit 
eine weitere wichtige Anbindung nach München geschaffen werden, welche eine echte Alternative zum eige-
nen Auto darstellt. Egal ob die Einsparung eines Autos, wenn Sie keine Fahrerlaubnis haben oder Sie eventuell  
nicht mehr fahrtüchtig sind, die Busanbindung ist eine Verbesserung für die Menschen in den Ortsteilen. Bitte 
nutzen Sie den Bus und fahren Sie stressfrei, ohne Parkplatzsuche am Zielort, nach München oder auch inner-
halb der Ortsteile. Am Termin nahm auch Frau Stephanie Burgmaier aus Sulzemoos teil, die sich als Fraktions-
sprecherin der CSU-Kreistagsfraktion Vorort ebenfalls informieren wollte.  

Da die Busanbindung von Ebersried 
nach München, neben der bestehen-
den Anbindung über Maisach, schon 
seit vielen Jahren eine Kernforde-
rung des CSU-Ortsverbands an den 
Landkreis Dachau war, ist es dem 
Kreisrat und Ortsvorsitzenden, Herrn 
Michael Lampl, sowie seinen Kolle-
gen besonders wichtig, dieses wich-
tige Ereignis auch bildlich festzuhal-
ten. 

Ein besonderer Dank geht natürlich 
an die beiden Landkreise Dachau 
und Fürstenfeldbruck, stellvertretend 
an die Landräte Löwl und Karmasin 
und den Kolleginnen und Kollegen 
aus den Kreistagen, die durch ihre 
Zustimmung der Kostenübernahme 
die Fahrplanerweiterung beschlossen 
haben. 

 

 

CSU-Ortsverband auf Tour  

Auf dem Bild v. li.: Stellv. Landrat, Kreisrat und Bürgermeister Helmut Zech, Prof. 
Ernst-Michael Hackbarth, Ortsvorsitzender und Kreisrat Michael Lampl, Johann 
Waronitza, stellv. Ortsvorsitzende Yvonne Rambold, Fraktionssprecherin der 
CSU-Fraktion im Kreistag Dachau Stephanie Burgmaier und Gemeinderat Stefan 
Wild 

Zum Fototermin hat Frau Yvonne Rambold in ihrer Funktion als stellv. Vorsitzende ihren BMW 225 e x Drive 
Active Tourer plug in Hybrid zum Aufladen mitgebracht. 

Natürlich war das Thema Kapazität der 20 und 50 KV Schnellladesäulen und die technischen Daten des Autos 
das Hauptthema. 

Frau Rambold informierte, dass das Fahrzeug ca. 49.000 € kostet und eine elektrische Reichweite nach WLTP 
innerorts von 109 Kilometern hat. Die Batteriekapazität (Brutto/Netto) beträgt 16,3 bzw. 14,2 kwh. Maximale 
AC-Ladeleistung der Akkus 7,4 KW, sodass eine Ladezeit von 2,5 Stunden erforderlich ist, wenn das Fahrzeug 
ganz leer wäre. 

Der CSU-Ortsverband Pfaffenhofen a.d. Glonn hat sich über die neuen Schnellladesäulen  

im Innovationspark Egenburg informiert  

***********************************************************************************************************  
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Beim ersten Stammtisch im Jahr 2023 des CSU-Ortsverbands Pfaffenhofen a.d. Glonn wurden wie gewohnt 
einige wichtige Themen angesprochen. 

In der lockeren Runde kristalli-
sierten sich natürlich die Energie-
versorgung und das Thema Vertei-
digungsfähigkeit unseres Landes 
als zentrale Themen heraus. 

Durch die umfangreichen berufli-
chen Erfahrungen von Herrn Prof. 
Ernst-Michael Hackbarth und  
die Erfahrungen von ehemaligen 
Wehrpflichtigen wie Herrn Johann 
Arzberger, Herrn Johann Bergl-
meir und Herrn Harald Mang, 
konnten die Anwesenden einen 
Einblick in die damalige Zeit der 
Bundeswehr bekommen. 

Zum Thema Energie hatten die 
Anwesenden zum bevorstehenden 
endgültigen Atomausstieg ohne  
genaue Definierung von Ersatz-
möglichkeiten noch viele Fragen. 

Ebenfalls wurde auf den politischen Aschermittwoch in Passau hingewiesen, da der Ortsverband wieder, zu-
sammen mit dem Kreisverband Dachau, nach Passau fuhr.  

 

Der nächste Stammtisch mit Herrn Landrat Stefan Löwl  
findet am 5. April um 19.30 Uhr  

in den Glonntal Stub´n Egenburg statt. 
 

Hier können sich alle Interessierten mit unserem Herrn Landrat  
zu Themen des Landkreises Dachau und darüber hinaus austauschen.  

Nutzen Sie diese Gelegenheit und kommen Sie vorbei! 

Ab einer Geschwindigkeit von 130 km/h 
schaltet der Elektromotor ab und der An-
trieb funktioniert herkömmlich über den 
Verbrennungsmotor. 

Da der Durchschnitt der gefahrenen Kilo-
meter in der Regel bei rund 70 Kilome-
tern pro Fahrzeug liegt, ist dieses Fahr-
zeug eine echte Ergänzung zum her-
kömmlichen Verbrenner und, wie er-
wähnt, im Notfall ist die Option über den 
Verbrenner jederzeit gegeben. 

In der Runde wurden die Vor- und Nach-
teile ausführlich besprochen und der 
Ortsvorsitzende, Herr Michael Lampl, 
erwähnte, dass er dankbar ist, dass die 
Gemeinde Pfaffenhofen a.d. Glonn hier 
in einer Vorreiterrolle ist, da diese Station 
die erste öffentliche kommunal errichtete 
Ladestation im Landkreis Dachau ist, 
welche durch die Bayernwerke betrieben 
wird.  

Texte/Fotos: CSU-Ortsverband 

Auf dem Bild v. li.: Bürgermeister Helmut Zech, Prof. Ernst-Michael Hackbarth, 
Stephanie Burgmaier, Gemeinderat Stefan Wild, Johann Waronitza, Ortsvorsit-
zender Michael Lampl und stellv. Ortsvorsitzende Yvonne Rambold 

***********************************************************************************************************  

Stammtisch des CSU-Ortsverbands Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Auf dem Bild v. li. vorne: Johann Berglmeir, Johann Arzberger, Ernst-Michael Hack-
barth, Helmut Zech, Yvonne Rambold, Manfred Wolf, Harald Mang, Gabriele Berglmeir 
und Richard Kalmbach, welche nach Berufszweigen vom Rentner, Handwerker, Unter-
nehmer, Angestellten, Bürgermeister bis zum Professor, alles abdecken. 
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Weihnachtsfeier und Königsproklamation “Die Wildmooser“ Egenburg 

Im Rahmen der gut besuchten Weihnachtsfeier des Schüt-
zenvereins “Die Wildmooser“ Egenburg im Saal des Ge-
meinschaftshauses Unterumbach wurden die Schützenköni-
ge im Bereich Luftgewehr nach dem gemeinsamen Abend-
essen proklamiert. 

Neue Jugendkönigin wurde Fiona Weiß mit einem 35,4 Tei-
ler. Zum ersten Mal errang Robert Pflughöft die Königs-
würde in der Schützenklasse mit einem 10,4 Teiler. Bei den 
Auflageschützen wurde Monika Bittner nach 2020 zum 
zweiten Mal Schützenkönigin mit einem 11,1Teiler. 

Zum weihnachtlichen Programm der Feier gehörte neben 
einer großen Tombola auch die Ehrung von Mitgliedern für 
die langjährige Mitgliedschaft BSSB/DSB und eine Ehrung 
der Böllergruppe.  

Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurde Manfred Wolf, sowie 
Johann Waronitza und Klaus Sedlmeir für 50 Jahre Mit-
gliedschaft BSSB/DSB geehrt.  

Eine besondere Ehrung erhielt Sabine Maschenbauer. Sie bekam das neue erschaffene Böllerabzeichen des Be-
zirks Oberbayern, das Böllerschützen Ehrenzeichen in Silber überreicht.  

Im weitern Verlauf des Abends wurden die Nadeln zur Vereinsmeisterschaft 2022 übergeben. 

Schülerklasse LG-Auflage Vincent Kalmbach 146,33 Ringe, Schülerklasse LG Sophia Ableitner 178,33 Ringe 
und Jugendklasse Lea Ableitner 182,00 Ringe. 

LG Schützenklasse Tamina Weiß 376 Ringe, LG-Auflage Monika Bittner 295 Ringe, LP Schützenklasse 
Richard Westermeir 341 Ringe. 

Neues vom Schützenverein „Die Wildmooser“ Egenburg 

***********************************************************************************************************  

Neujahrsböllern am Rathaus Egenburg 

Nach zwei Jahren Coronapause fand am Neujahrsabend 
am Rathaus das Neujahrsböllern wieder statt. Traditio-
nell lädt die Böllergruppe des Schützenvereins „Die 
Wildmooser“ Egenburg die Bürger:innen zum Neujahrs-
böllern ein. Am Rathaus Egenburg fanden sich etwa 60 
Gemeindebürger ein, um auf das Jahr 2023 im Licht-
schein der Feuerschalen anzustoßen und Glückwünsche 
auszusprechen. Unter den zahlreichen Gästen waren 
auch der Erste Bürgermeister, Herr Helmut Zech, mit 
seiner Frau Manuela, sowie einige Gemeinderäte. Für 
das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Bier, Wein, Gu-
lasch- und Kartoffelsuppe und eine Tafel mit weiteren 
Schmankerln standen für die Gäste bereit. Nach der Be-
grüßung durch den Böllerkommandanten, Andreas 
Weiß, und nachdenklichen Worten zum Weltgeschehen 
von Werner Satzger, wurden zwei Schussfolgen ge-
schossen und mit einem hallenden Salut im Glonntal das 
Neujahrsböllern beendet. Den Böllerschützen ist es 
wichtig, auf dieser Weise das Brauchtum und die Tradi-
tion zu erhalten. Dank gilt allen ehrenamtlichen Helfer 
die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben. 
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**  Texte/Fotos: Schützenverein „Die Wildmooser“ Egenburg 

Die “Wildmooser“ unterstützten das Orga-Team 
beim Silvesterlauf 2022 

Zahlreiche Mitglieder des Schützenvereins „Die 
Wildmooser“ Egenburg unterstützten das Orga-
Team des Silvesterlaufs der Gemeinde Pfaffen-
hofen a.d. Glonn als ehrenamtliche Helfer hinter 
der Theke oder beim Getränkeausschank im 
Freien. Der Schützenverein hat gerne dazu beige-
tragen, dass es ein perfektes Event wurde. 

Die Schützenkönige des Schützenvereins „Die Wildmoo-
ser“ Egenburg (v.li.): Fiona Weiß, Robert Pflughöft und 
Monika Bittner 
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Spendenübergabe im Januar in Höhe von 500,00 € an Herrn Eberhard 
Herrmann, der in Vertretung für die Tafel Fürstenfeldbruck den Betrag 
dankend entgegen nahm. 
 
Die Einnahmen ergaben sich aus dem Kaffee- und Kuchenverkauf 
durch den Pfarrgemeinderat Egenburg/Pfaffenhofen am Christkindl-
markt und wurden in vollem Umfang gespendet. 

Text/Foto: Pfarrgemeiderat Pfaffenhofen /Egenburg 

Endlich war es wieder soweit! 

Schlagartig füllte sich am Freitag-
abend ab 17.00 Uhr der Hof der  
Familie Lampl aus Wagenhofen mit 
über 60 Kindern und Erwachsenen 
für die geplante Fackelwanderung. 

Wie bestellt hatte es schon tagsüber 
zu schneien angefangen, so dass die 
winterliche Stimmung perfekt war.  

Nina Piotrowski und Martina Gut-
mann sorgten vorab für eine musi-
kalische Untermalung und pünktlich 
um 17.30 stapften alle vergnügt los, 
über den Feldweg zum geplanten 
Zielort. Dort gab es von Dieter Hen-
kel Geschichten für Groß und Klein.  

 

Nach einem kurzen Rückweg zum Hof gab 
es dort für alle Kinderpunsch, Glühwein 
und frische Kartoffelecken mit Sour Cream 
gegen eine freiwillige Spende für den Ver-
ein.  

Der Andrang war erfreulicherweise groß, 
die Stimmung durchgehend gut und winter-
lich – ein idealer Jahresstart mit tollen Erin-
nerungen und Vorfreude auf die nächste  
Fackelwanderung 2024.  

Der Obst- und Gartenbauverein bedankt 
sich ganz herzlich bei allen Beteiligten und 
Helfern für die Organisation, Durchführung 
und Materialspenden! 

Text/Fotos: MRambold 

Spendenübergabe 

Auf dem Bild: Manuela Diepold i.V. für 
den Pfarrgemeinderat und Eberhard 
Herrmann i.V. für die Tafel FFB 

Fackelwanderung des Obst- und Gartenbauvereins am 20.01.2023  
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Brandaktuelles von der Pfaffenhofener Feuerwehr  

 

Einsätze: 

Die Feuerwehr Pfaffenhofen wurde im Zeitraum Dezember 2022 bis einschließlich Januar 2023 zu zwei Einsät-
zen alarmiert. Beim ersten handelte es sich um einen Kleinbrand im Wald in der Nähe von Unterumbach 
(Dachsnfeuer). Beim Zweiten wurde der Alarm durch eine Apple-Watch ausgelöst, die in einem Fahrzeug zu-
rückgelassen wurde. 

 

Gemeindefeuerwehren mit neuem Übungskonzept: 

Ende November haben sich die Feuerwehren von Pfaffenhofen, Unterumbach und Weitenried getroffen, um 
über ein neues Übungskonzept zu beraten. Vorgeschlagen wurde mehrmals im Jahr gemeinsame Feuerwehr-
übungen durchzuführen. Die Idee fand unter den Anwesenden breite Zustimmung. Den Auftakt für die erste 
gemeinsame Übung machte die Februarübung, in der die Funktionsweise und Anwendung der Digitalfunkgerä-
te geübt wurde. Geplant ist demnächst auch wieder eine realistische Übung mit einem Unfallauto. Falls jemand 
sein Altfahrzeug dafür spenden möchte sollte es auf eigener Achse roll- und lenkbar sein und halbwegs dicht 
(alle Fensterscheiben vorhanden). Alles andere ist optional. 

 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahl: 

Am 13. Januar fand im Stüberl der Pfaffenhofener Feuerwehr die Jahreshauptversammlung des Feuerwehrver-
eins mit der Neuwahl des ersten und zweiten Kommandanten und des Vorstands des Vereins statt. Der bisheri-
ge 1. Kommandant Christian Tratz und der bisherige 2. Kommandant Mathias Schwab wurden einstimmig für 
eine weitere Amtsperiode bestätigt. Der Vorstand des Feuerwehrvereins wurde ebenfalls einstimmig für die 
nächsten sechs Jahre wie folgt gewählt: 

1. Vorsitzender - Christian Tratz, 2. Vorsitzender - Mathias Schwab, Kassenwart - Thomas Kistler, Schrift-
führer - Michael Winkler, 1. Jugendwart - René Knopp, 2. Jugendwart - Philipp Setzmüller, drei Beisitzer - Pe-
ter Balleis, Manuela Koller, Christoph Lampl und zwei Kassenprüfer - Michael Gutmann, Florian Merk. Neben 
der Neuwahl wurde noch auf die Aktivitäten in 2022 zurückgeblickt, über den Beschaffungsstatus der Neufahr-
zeuge berichtet und die aktivsten Feuerwehrler geehrt. Außerdem gab der Vorsitzende noch die Termine für die 
Leistungsprüfung (Ende April), Besuch der Fahnenweihe in Oberroth (21.05.2023), das Feuerwehrfest 
(08.07.2023) und den Feuerwehrausflug (07.10.2023) bekannt. 

 

Selbstgestaltete T-Shirts für die Feuerwehrjugend: 

Gleich bei der ersten 
Übung im neuen Jahr er-
wartete die Jugendfeuer-
wehr eine Überraschung. 
Jeder bekam ein von der 
Feuerwehr selbstgestalte-
tes T-Shirt überreicht. 
Ermöglicht wurde das 
Ganze über die Bürger-
stiftung Pfaffenhofen an 
der Glonn und weiteren 
Spenden, wofür sich die 
Feuerwehr Pfaffenhofen 
an dieser Stelle noch ein-
mal recht herzlich bedan-
ken möchten. 

Brandaktuelles von der Pfaffenhofener Feuerwehr  

Text/Fotos: FFW Pfaffenhofen a.d. Glonn 

Bei uns ist immer etwas los - Lust zum Mitmachen?  
www.fw-pfaffenhofen-glonn.de  

Unsere Jugendfeuerwehr mit den neuen T-Shirts (Foto: Knopp).  
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März 2023 

Fr. 24.03. 18:00 Uhr 
Jugendtraining 
Schützenverein „Die Wild-
mooser“ Egenburg, Ort: 
Schießstand / Sportheim 

So. 26.03. ab 10:00 Uhr 
Hobbykünstlermarkt 
Org. Fr. Steinhart 
Ort: Gemeinschaftshaus 
Unterumbach 

Fr. 31.03. 18:00 Uhr 
Jugendtraining 
Schützenverein „Die Wild-
mooser“ Egenburg, Ort: 
Schießstand / Sportheim 

April 2023 

Sa. 01.04. 10:00 Uhr 
Palmbuschenbinden 
Obst- und Gartenbauver-
ein,  
Ort: bei Fam. Merk in  
Wagenhofen 

Sa. 01.04. 19:30 Uhr 
Wattturnier 
Dartfreunde Umbach 
Ort: Gemeinschaftshaus 
Unterumbach 

Mo. 03.04. 20:00 Uhr 
BUND Naturschutz 
Stammtisch 
Ort: Bräustüberl Odelz-
hausen 

Mi. 05.04. 19:30 Uhr 
Stammtisch 
mit Herrn Landrat  
Stefan Löwl  
CSU-Ortsverband, 
Ort: Glonntal Stub´n 

Sa. 08.04. 14:00–17:00 Uhr 
Seniorennachmittag 
der Gemeinde Pfaffen-
hofen a.d. Glonn,  
Org. Fr. Steinhart 
Ort: Kinderhaus Egenburg 

Sa. 08.04. Osterfeuer 
VfL Egenburg 
Ort: Sportgelände 

Sa. 08.04. Osterfeuer 
Burschenverein Pfaffen-
hofen a.d. Glonn 

Di. 11.04. 19:00 Uhr 
Stammtisch der Grünen in 
Pfaffenhofen und Odelz-
hausen 
Bündnis 90/Die Grünen, 
Ort: Schloßbräustüberl 
Odelzhausen 

Fr. 14.04. ab 18:00 Uhr  
Jugendtraining  
ab 20:00 Uhr  
Schützenstammtisch 
Schützenverein „Die Wild-
mooser“ Egenburg 
Ort: Schießstand / Sport-
heim 

Fr. 14.04. 19:00 Uhr 
Unterumbacher Dorftreff 
Ort: Gemeinschaftshaus 

Sa. 15.04. 10:00 Uhr 
Platzeröffnung 
VfL Egenburg Tennis,  
Ort: Sportanlage VfL 

Fr. 22.04. 19:00 Uhr 
Saisonabschlussfeier, 
Schützenverein „Hubertus“ 
Weyhern 
Ort: Schützenheim Ebers-
ried 

Fr. 21.04. Endschießen 
ab 18:00 Uhr Jugend 
ab 20:00 Uhr Erwachsene 
Schützenverein „Die Wild-
mooser“ Egenburg, 
Ort: Schießstand / Sport-
heim 

Sa. 22.04. 08:00 - 12:00 Uhr 
Altpapiersammlung der 
Fußballjugend,  
VfL Egenburg 
Ort: Bauhof Pfaffenhofen 

Sa. 22.04. Schnuppertag für Anfänger 
und Neumitglieder 
Jugend & Erwachsene 
VfL Egenburg Tennis  
Ort: Sportanlage VfL 

Fr/Sa. 28./29.04. 
Stockschützenturnier ext. 
VfL Egenburg Stockschüt-
zen 

Fr. 28.04. 19:00 Uhr 
Abschlussfeier mit  
Siegerehrung der Vereins-
meisterschaft,  
Schützenverein „Die Wild-
mooser“ Egenburg 
Schießstand im Sportheim 

Sa. 29.04. AUSWEICHTERMIN 
Schnuppertag für Anfänger 
und Neumitglieder 
Jugend & Erwachsene 
VfL Egenburg Tennis  
Ort: Sportanlage VfL 

Mai 2023 

Mo. 01.05. Maibaum aufstellen 
in Ebersried 

Sa. 06.05. 14:00–17:00 Uhr 
Seniorennachmittag 
der Gemeinde Pfaffen-
hofen a.d. Glonn,  
Org. Fr. Steinhart 
Ort: Kinderhaus Egenburg 

So. 07.05. Jubiläumskonzert Chor 
Cantabile 
Details s. letzte Seite 

 

Mo. 08.05. 20:00 Uhr 
BUND Naturschutz 
Stammtisch 
Ort: Bräustüberl Odelzhau-
sen 

Di. 09.05. 19:00 Uhr 
Stammtisch der Grünen in 
Pfaffenhofen und Odelz-
hausen 
Bündnis 90/Die Grünen, 
Ort: Schloßbräustüberl 
Odelzhausen 

Fr. 12.05. 19:00 Uhr 
Unterumbacher Dorftreff 
Ort: Gemeinschaftshaus 

Sa. 13.05. Maifeste der  
Glonntalzwerge 
10-13 Uhr in Egenburg 
14-17 Uhr in Pfaffenofen 
Kinderhäuser Pfaffen-
hofen a.d. Glonn 

Mo. 15.05. 19:30 Uhr  
Jahreshauptversammlung  
mit Neuwahlen 
VfL Egenburg Fußball 
Ort: Glonntal Stub´n 

Mo. 15.05. 19:30 Uhr 
Jahreshauptversammlung 
Obst- und Gartenbauverein 
Ort: Florianstüberl  
Unterumbach 

VERANSTALTUNGSKALENDER der Gemeinde 2023 

Termine & Firmenliste 

Fortsetzung auf der nächsten Seite... 
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Sa. 24.06. Wanderausflug 
Ziel nach Wetterlage 
VfL. Egenburg Berg & 
Ski 

Sa. 24.06. Ausflug nach Füssen 
Soldaten- und Kriegerver-
ein Pfaffenhofen a.d. 
Glonn 

So. 25.06. 10:00 Uhr 
Pfarrfest in Pfaffenhofen 
a.d. Glonn 

So. 25.06. Teilnahme am Grün-
dungsfest Vogach 
Schützenverein 
„Hubertus“ Weyhern 

Juli 2023 

Sa. 01.07. (od. 08.07.) Gartenfest 
Burschenverein Pfaffen-
hofen a.d. Glonn 
Ort: Pfarrgarten 

Mo. 03.07. 20:00 Uhr 
BUND Naturschutz 
Stammtisch 
Ort: Bräustüberl Odelz-
hausen 

Mi. 05.07. 19:30 Uhr 
Stammtisch 
CSU-Ortsverband, 
Ort: Glonntal Stub´n 

Sa. 08.07. ab 10:00 Uhr 
Gemeindeturnier, 
VfL Egenburg Stock-
schützen 
Ort: Stockbahnen 

Sa. 08.07. Familiennachmittag 
Feuerwehr Pfaffenhofen 
a.d. Glonn 

Sa. 08.07. (od. 01.07.) Gartenfest 
Burschenverein Pfaffen-
hofen a.d. Glonn 
Ort: Pfarrgarten 

Di. 11.07. 19:00 Uhr 
Stammtisch der Grünen in 
Pfaffenhofen und Odelz-
hausen 
Bündnis 90/Die Grünen, 
Ort: Schloßbräustüberl 
Odelzhausen 

Fr. 14.07. 19:00 Uhr 
Unterumbacher Dorftreff 
Ort: Gemeinschaftshaus 

Sa. 15.07. Fußball/Tennis-
Vorbereitungsturnier“ 
VfL Egenburg  
Fußball/Tennis 
Ort: Sportanlage VfL 

Do. 18.05. Radltour 
Schützenverein Die 
„Wildmooser“ Egenburg, 
Treffpunkt: 09:30 Uhr am 
Maibaum Egenburg 

Do. 18.05. 10:00 Uhr 
Familientag 
VfL Egenburg Tennis 
Ort: Sportanlage VfL 

Mo. 22.05. 19:30 Uhr 
Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen, Haupt-
verein,  VfL Egenburg 
Ort: Glonntal Stub´n 

Sa. 27.05. 18:00 Uhr 
Saisonabschlussfeier 
Bayern-Fanclub 
„Umbach“ 
Ort: Florianstüberl Un-
terumbach 

Mo. 29.05. Leonhardifußwallfahrt 
nach Inchenhofen 
Unterumbacher und Bur-
schenverein Pfaffenhofen 
a.d. Glonn, Treffpunkt 
04:00 Uhr, Kirche Un-
terumbach 

Mo. 29.05. ENTFÄLLT wg. Pfingst-
montag!!! 
BUND Naturschutz 
Stammtisch 
Ort: Bräustüberl Odelz-
hausen 

Juni 2023 

Di.-Fr. 06.-09.06. 
Hans-Dorfner-Schule 
beim VfL Egenburg, Fuß-
balljugend 
Ort: Sportanlage 

Sa. 10.06. 08:00 - 12:00 Uhr 
Altpapiersammlung der 
Fußballjugend,  
VfL Egenburg 
Ort: Bauhof Pfaffenhofen 

Sa. 10.06. 14:00–17:00 Uhr 
Seniorennachmittag 
der Gemeinde Pfaffen-
hofen a.d. Glonn,  
Org. Fr. Steinhart 
Ort: Kinderhaus Egen-
burg 

So. 11.06. ab 10:00 Uhr 
Oxenfest beim Lamplhof 
Ort: Lamplhof Pfaffen-
hofen a.d. Glonn 

Di. 13.06. 19:00 Uhr 
Stammtisch der Grünen in 
Pfaffenhofen und Odelz-
hausen 
Bündnis 90/Die Grünen, 
Ort: Schloßbräustüberl 
Odelzhausen 

Fr. 16.06. 19:00 Uhr 
Unterumbacher Dorftreff 
Ort: Gemeinschaftshaus 

Sa. 15.07. Bürgerfest 
der Gemeinde Pfaffen-
hofen a.d. Glonn 

So. 16.07. ab 11:00 Uhr 
Grillfest, Schützenverein 
„Hubertus“ Weyhern 

Sa. 22.07. 08:00 - 12:00 Uhr 
Altpapiersammlung der 
Fußballjugend,  
VfL Egenburg 
Ort: Bauhof Pfaffenhofen 

Sa. 22.07. ab 09:00 Uhr 
Vereinsmeisterschaft 
Doppel 
VfL Egenburg Tennis 
Ort: Sportanlage VfL 

Sa. 22.07. Jahresausflug  
Obst- und Gartenbauver-
ein 

So. 23.07. 18.00 Uhr 
Konzert in der Kirche  
St. Stephan Egenburg, 
Kult A8 

Sa. 29.07. AUSWEICHTERMIN 
ab 09:00 Uhr 
Vereinsmeisterschaft 
Doppel 
VfL Egenburg Tennis 
Ort: Sportanlage VfL 

Mo. 31.07. 20:00 Uhr 
BUND Naturschutz 
Stammtisch 
Ort: Bräustüberl Odelz-
hausen 

August 2023 

Sa. 05.08. Straßenfest Unterumbach 
Dorfgemeinschaft  
Unterumbach 
Ort: am Gemeinschafts-
haus Unterumbach 

Di. 08.08. 19:00 Uhr 
Stammtisch der Grünen in 
Pfaffenhofen und Odelz-
hausen 
Bündnis 90/Die Grünen, 
Ort: Schloßbräustüberl 
Odelzhausen 

Mo. 14.08. 16:00 Uhr (ca. 1 Std.)  
Kräuterbuschenbinden 
Obst- und Gartenbauver-
ein 
Ort: bei Fam. Merk in 
Wagenhofen 

So. 27.08. 11:00 Uhr 
Grillfest 
Soldaten- und Kriegerver-
ein Pfaffenhofen a.d. 
Glonn 
Ort: Bauhof Pfaffenhofen 

Fortsetzung auf der nächsten Seite... 
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Oktober 2023 

Mo. 02.10. 20:00 Uhr 
BUND Naturschutz 
Stammtisch 
Ort: Bräustüberl Odelz-
hausen 

Mi. 04.10. 19:30 Uhr 
Stammtisch 
CSU-Ortsverband, 
Ort: Glonntal Stub´n 

Mi. 04.10. 19:30 Uhr 
Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen 
VfL Egenburg Berg & 
Ski 
Ort: Glonntal Stub´n 

Fr. 06.10. 18:00 Uhr 
Jugendtraining 
Schützenverein „Die 
Wildmooser“ Egenburg, 
Ort: Schießstand / Sport-
heim 

Fr. 06.10. erster Schießabend 
Schützenverein 
„Hubertus“ Weyhern 

Fr./Sa. 06./07.10. 
Kinderkleidermarkt 
VfL Egenburg Gymnastik 
& Fitness 
Ort: Saal des Sportheims 

Sa. 07.10. Feuerwehrausflug 
Feuerwehr Pfaffenhofen 
a.d. Glonn 

Di. 10.10. 19:00 Uhr 
Stammtisch der Grünen in 
Pfaffenhofen und Odelz-
hausen 
Bündnis 90/Die Grünen, 
Ort: Schloßbräustüberl 
Odelzhausen 

Fr. 13.10. 18:00 Uhr 
Jugendtraining 
Schützenverein „Die 
Wildmooser“ Egenburg, 
Ort: Schießstand / Sport-
heim 

Sa. 14.10. Wanderausflug 
VfL Egenburg Berg & 
Ski 
Ziel: nach Wetterlage 

Sa. 14.10. 14:00–17:00 Uhr 
Seniorennachmittag 
der Gemeinde Pfaffen-
hofen a.d. Glonn,  
Org. Fr. Steinhart 
Ort: Kinderhaus Egen-
burg 

Fr. 20.10. 18:00 Uhr 
Jugendtraining 
Schützenverein „Die 
Wildmooser“ Egenburg, 
Ort: Schießstand / Sport-
heim 

September 2023 

Fr. 01.09. 19:00 Uhr 
Unterumbacher Dorftreff 
Ort: Gemeinschaftshaus 

Sa. 02.09. ab 10:00 Uhr 
Vereinsmeisterschaft 
VfL Egenburg Stock-
schützen 
Ort: Stockbahnen VfL 

Mo. 04.09. 20:00 Uhr 
BUND Naturschutz 
Stammtisch 
Ort: Bräustüberl Odelz-
hausen 

Fr.-So. 08.-10.09. 
Burschenausflug 
Burschenverein Pfaffen- 
hofen a.d. Glonn 
Ziel: Bad Türkheim 

Sa. 09.09. 08:00 - 12:00 Uhr 
Altpapiersammlung der 
Fußballjugend,  
VfL Egenburg 
Ort: Bauhof Pfaffenhofen 

Sa. 09.09. 14:00–17:00 Uhr 
Seniorennachmittag 
der Gemeinde Pfaffen-
hofen a.d. Glonn,  
Org. Fr. Steinhart 
Ort: Kinderhaus Egen-
burg 

Di. 12.09. 19:00 Uhr 
Stammtisch der Grünen in 
Pfaffenhofen und Odelz-
hausen 
Bündnis 90/Die Grünen, 
Ort: Schloßbräustüberl 
Odelzhausen 

Fr.-So. 15.09.-17.09. 
Gemeinderatsausflug 
Gemeinde Pfaffenhofen 
a.d. Glonn 

Fr. 15.09. 20:00 Uhr  
Trainingsbeginn 
Schützenverein „Die 
Wildmooser“ Egenburg 
Ort: Schießstand / Sport-
heim 

Sa. 16.09. ab 09:00 Uhr 
Mixed-Turnier 
VfL Egenburg Tennis 
Ort: Sportanlage VfL 

Sa. 16.09. Herbstausflug an die Am-
per 
Obst- und Gartenbauver-
ein 

Sa. 23.09. AUSWEICHTERMIN 
ab 09:00 Uhr 
Mixed-Turnier 
VfL Egenburg Tennis 
Ort: Sportanlage VfL 

Sa. 21.10. 08:00 - 12:00 Uhr 
Altpapiersammlung der 
Fußballjugend,  
VfL Egenburg 
Ort: Bauhof Pfaffenhofen 

Fr. 27.10. 18:00 Uhr 
Jugendtraining 
Schützenverein „Die 
Wildmooser“ Egenburg, 
Ort: Schießstand / Sport-
heim 

Sa. 28.10. 19:30 Uhr 
Wattturnier 
FFW Unterumbach, 
Ort: Gemeinschaftshaus 
Unterumbach 

So. 29.10. Gruselweg 
VfL Egenburg Gymnastik 
& Fitness 
Ort: Sportgelände VfL & 
Räuberwald der Gemein-
de 

November 2023 

Fr. 03.11. 18:00 Uhr 
Jugendtraining 
Schützenverein „Die 
Wildmooser“ Egenburg, 
Ort: Schießstand / Sport-
heim 

Mo. 06.11. 20:00 Uhr 
BUND Naturschutz 
Stammtisch 
Ort: Bräustüberl Odelz-
hausen 

Mi. 08.11. 17:15 Uhr 
Sankt-Martins-Fest 
Kinderhaus Pfaffenhofen 
a.d. Glonn  

Mi. 08.11. 19:30 Uhr 
Jahreshauptversammlung 
VfL Egenburg, Stock-
schützen 
Ort: Glonntal Stub´n 

Do. 09.11. 17:15 Uhr 
Sankt-Martins-Fest 
Kinderhaus Egenburg 

Fr. 10.11. 18:00 Uhr 
Jugendtraining 
Schützenverein „Die 
Wildmooser“ Egenburg, 
Ort: Schießstand / Sport-
heim 

Sa. 11.11. 14:00–17:00 Uhr 
Seniorennachmittag 
der Gemeinde Pfaffen-
hofen a.d. Glonn,  
Org. Fr. Steinhart 
Ort: Kinderhaus Egen-
burg 

Sa. 11.11. 18:00 Uhr 
Saisonabschlussfeier 
VfL Egenburg Tennis,  
Ort: Glonntal Stub´n 

Fortsetzung auf der nächsten Seite... 
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Sa. 02.12. 19:00 Uhr 
Weihnachtsfeier 
Schützenverein 
„Hubertus“ Weyhern 

Sa. 02.12. 20:00 Uhr 
Weihnachtsfeier 
Bayern-Fanclub 
„Umbach“ 
Ort: Gemeinschaftshaus 
Unterumbach 

Mo. 04.12. 20:00 Uhr 
BUND Naturschutz 
Stammtisch 
Ort: Bräustüberl Odelz-
hausen 

Fr. 08.12. ab 18:00 Uhr  
Jugendtraining  
ab 20:00 Uhr  
Vereinsmeisterschaft 
Schützenverein „Die 
Wildmooser“ Egenburg 
Ort: Schießstand / Sport-
heim 

Sa. 09.12. 08:00 - 12:00 Uhr 
Altpapiersammlung der 
Fußballjugend,  
VfL Egenburg 
Ort: Bauhof Pfaffenhofen 

Sa. 09.12. 14:00 - 22:00 Uhr 
So. 10.12. 14:00 - 21:00 Uhr 

Christkindlmarkt  
im Räuberwald 
Gemeinde Pfaffenhofen 
a.d. Glonn 

So. 10.12. Frühschoppen 
Burschenverein Pfaffen-
hofen a.d. Glonn 

Di. 12.12. 19:00 Uhr 
Stammtisch der Grünen in 
Pfaffenhofen und Odelz-
hausen 

So. 12.11. Volkstrauertag/
Jahreshauptversammlung 
des Soldaten- und Krie-
gervereins Pfaffenhofen 
a.d. Glonn 
Ort: Egenhofen 

Di. 14.11. 19:00 Uhr 
Stammtisch der Grünen in 
Pfaffenhofen und Odelz-
hausen 
Bündnis 90/Die Grünen, 
Ort: Schloßbräustüberl 
Odelzhausen 

Fr. 17.11. 18:00 Uhr 
Jugendtraining 
Schützenverein „Die 
Wildmooser“ Egenburg, 
Ort: Schießstand / Sport-
heim 

Fr. 17.11. 19:30 Uhr 
Bürgerversammlung 
Gemeinde Pfaffenhofen 
a.d. Glonn 

Sa. 18.11. 19:30 Uhr 
Wattrennen  
VfL Egenburg, 
org. Abt. Fußball,  
Ort: Saal des Sportheims 

Mo. 20.11. 18:30 Uhr 
Terminabsprache mit den 
Vereinen für 2023, 
Ort: Gemeinschaftshaus 
Unterumbach 

Do. 23.11. 17:00 - 19:00 Uhr 
Einschreibungstermin 
Kinderhäuser der Ge-
meinde Pfaffenhofen a.d. 
Glonn 

Fr. 24.11. ab 18:00 Uhr  
Jugendtraining  
ab 20:00 Uhr  
Vereinsmeisterschaft  
Schützenverein „Die 
Wildmooser“ Egenburg 
Ort: Schießstand / Sport-
heim 

Sa. 25.11. Weihnachtsfeier 
Burschenverein Pfaffen-
hofen a.d. Glonn 

Dezember 2023 

Fr. 01.12. ab 18:00 Uhr  
Jugendtraining  
ab 20:00 Uhr  
Vereinsmeisterschaft 
Schützenverein „Die 
Wildmooser“ Egenburg 
Ort: Schießstand / Sport-
heim 

Sa. 02.12. 11:00 Uhr 
Nikolaus-Trainingslauf 
Start/Ziel: Bauhof der 
Gemeinde 

Bündnis 90/Die Grünen, 
Ort: Schloßbräustüberl 
Odelzhausen 

Fr. 15.12. Weihnachtsfeier 
Schützenverein „Die 
Wildmooser“ Egenburg 

Sa. 16.12. ab 14:00 Uhr 
Weihnachtsfeier 
der Fußballjugend,  
VfL Egenburg,  
Ort: Turnhalle Odelzhau-
sen 

Sa. 16.12. 19:00 Uhr 
Weihnachtsfeier  
VfL Egenburg - für  
ALLE Abteilungen 
Ort: Saal des Sportheims 

Sa. 17.12. 14:00–17:00 Uhr 
Seniorennachmittag 
der Gemeinde Pfaffen-
hofen a.d. Glonn,  
Org. Fr. Steinhart 
Ort: Kinderhaus Egen-
burg 

Sa. 23.12. 13:30 Uhr Andacht 
14:00 Uhr Beginn  
Christkindlmarkt  
Unterumbach,  
Dorfjugend Unterumbach 

Do. 31.12. Silvesterlauf Pfaffenhofen 
Ort: Bauhof der Gemein-
de Pfaffenhofen a.d. 
Glonn 

 
Der aktuelle 

Veranstaltungskalender  
ist auch im Internet unter 

 

www.pfaffenhofen-glonn.de 
 

einzusehen. 

Zum 90. Jahrestag der Errichtung des KZ Dachau erinnert das Gedächt-
nisbuch an ehemalige Häftlinge des Konzentrationslagers Dachau.  
Ehrenamtliche Teilnehmer:innen, darunter auch Schüler:innen der  
Johann-Turmair-Realschule Abensberg, stellen neue Biographien  
ehemaliger Dachau-Häftlinge vor. Anschließend werden diese in das 
Gedächtnisbuch aufgenommen. 

Musikalische Begleitung: Kathrin Krückl und Constanze Miller. 
 

Mittwoch, 22.03.2023, 19:30 – 23:00 Uhr 
Leitung: Sabine Gerhardus 
Kooperation: Trägerkreis Gedächtnisbuch für die Häftlinge des KZ 

Dachau 
Ort: Kloster Karmel Hl. Blut, Alte Römerstr. 91, 85221 Dachau  
gebührenfrei 

Anmeldung für Fahrgemeinschaften unter Tel. 08134-1434 

Katharina Axtner, Dorfstraße 46, 85235 Unterumbach 

Vortrag zum 90. Jahrestag des KZ Dachau 

Text: KAxtner 
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 Sonderausstellung: 

Das Brot – Wert und Symbolkraft  
eines Lebensmittels 

 

im Bezirksmuseum Dachau  

vom 28. April 2023 bis 28. Januar 2024  

Nach Schokolade, Bier und Kartoffel wendet sich 
das Bezirksmuseum 2023 erneut einem Nahrungs-
mittel zu: dem Brot. Kein anderes Lebensmittel der 
europäischen Kultur steht in vergleichbarer Weise 
für satt werden und Wohlstand, sein Mangel für Hun-
ger und Elend. Ausgehend vom Herstellungsprozess 
und der wirtschaftlichen Bedeutung des noch immer 
wichtigen Grundnahrungsmittels beschäftigt sich die 
Ausstellung mit der religiösen und symbolischen Be-
deutung des Backwerks. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Viele weitere Ausstellungstermine und Angebote für 

interessante Führungen & Veranstaltungen  
finden Sie unter 

www.dachauer-galerien-museen.de 
 

Annarita Cioccolini-Marschall 
Dachauer Galerien und Museen 

Augsburger Straße 3, 85221 Dachau, 08131/5675-12 

Sonderausstellung  
im Bezirksmuseum Dachau 

Bild: Backstube der Bäckerei Reim in, Dach-
au, um 1918, Slg. Waltraud Fellner Dachau 

Ausstellung verlängert bis 03.07.2023 

 Das neue Frühjahr/Sommerprogramm 2023 ist da!  
Und mit dem Heft auch eine neue Führungsriege!  

Das gedruckte Programmheft liegt an den bekannten 
Stellen in den Gemeinden aus. Online finden Sie es 
unter www.vhs-odelzhausen.de 

Bei einem Gespräch mit den Bürgermeistern hat sich 
der neu gewählte Vorstand vorgestellt und über das 
zukünftige Konzept informiert. Mit von der Partie 
war Frau Anett Koch. Sie ist seit dem 16.01.2023 die 
neue Leitung und führt die Geschäfte der vhs mit 
vielen neuen Ideen und großem Engagement. 

Bereits in der kurzen Zeit konnte ein zusätzliches 
Programm mit weiteren Kursen und Veranstaltungen 
organisiert werden. Sie finden das gesamte Pro-
gramm online mit vielen neuen Kursen vom Koch-
kurs auf Gut Sulzemoos über Erste Hilfe für Kinder 
und Erwachsene zu Hula Hoop, und Alpaka- oder 
Eselwanderung für die Familie… es ist für Jeden was 
dabei! Und wir arbeiten weiter an der Erweiterung 
unseres Angebotes, das wir auf der Homepage regel-
mäßig aktualisieren. 

Wir freuen uns immer, wenn Sie uns Ihre Ideen oder 
Wünsche für  ein zusätzliches Angebot mitteilen. 
Vielleicht haben Sie ja auch Talente oder verfügen 
über Wissen, dass die gerne mit anderen teilen wol-
len. Melden Sie sich bei uns, wenn Sie Interesse an 
einer Dozententätigkeit haben. Vor allem auch im 
Sprachenbereich möchten wir wieder aktiver werden. 

Die neuen Öffnungszeiten unseres Büros in der  
Dietenhausener Str. 17 sind:  
Montag von 09.00 – 14.00 Uhr, Dienstag und  
Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr  

Telefonisch erreichen Sie Ihre Volkshochschule vor 
Ort unter 08134/9358566, per E-Mail unter  
bildung@vhs-odelzhausen.de oder Sie kommen bei 
Fragen, Wünschen und Vorschlägen einfach zu  
unseren Öffnungszeiten im Büro vorbei. 

Wir, Ihre vhs Odelzhausen, Pfaffenhofen,  
Sulzemoos, freuen uns auf Sie! 

Neuigkeiten aus der vhs Odelzhausen, 
Pfaffenhofen, Sulzemoos 

Auf dem Foto v.li.: BGM Helmut Zech, BGM Markus Trinkl, 
BGM Johannes Kneidl, Ksenija Pointner, 1. Vorsitzende, 
Anett Koch, Geschäftsleitung und Elfriede Heinzinger,  
2. Vorsitzende 

Text/Foto: vhs Odelzhausen, Pfaffenhofen, Sulzemoos 
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KultA8-Programm 2023 
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Jubiläumskonzert Chor Cantabile 

 Wohin mit dem Altpapier? 

Die Frage hat sich damit hoffentlich erledigt, oder? 

Bitte geben auch Sie Ihr Altpapier dem VfL! 

Wer nicht bündeln will, kann das Papier auch gerne 
am Sammeltag zum Container am gemeindlichen 

Bauhof abgeben. 

Das darf rein: Zeitungen, Zeitschriften, Kataloge, 
Bücher ohne harten Umschlag 

Das nicht: Kartons, Kartonagen, Ringelungen aus 
Metall/Kunststoff, Büro-/ Heftklammern, Bücher mit 

hartem Umschlag 
 

Alle Termine für 2023: 

22.04. / 10.06. / 22.07. / 09.09. / 21.10. / 09.12. 

Altpapiersammlung des VfL Egenburg 

Oxnfest am Lamplhof 

Hobbykünstlermarkt in Unterumbach 


